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Textil Müller feiert sein
50-jähriges Jubiläum
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Franz Müller freut sich über die Auszeichnung und Überreichung der silbernen Ehrenmedaille von der Präsidentin 
der Österreichischen Wirtschaftskammer Sonja Zwazl.
Einen Bericht über die Feierlichkeiten am Durchstich lesen Sie auf Seite 14.

150. Ausgabe 
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

	 Gleich nach dem Neujahrsempfang ging es los mit 	
	 der GR-Wahl. Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die überhaupt wählen gegangen sind. Leider lag die Be-
teiligung nur bei schwachen 50%. 

Aber das ist schon wieder Vergangenheit und unser 
„Club 12“ hat sich für das Jahr 2020 einiges einfallen 
lassen, um Ihre Freizeit noch vergnüglicher zu gestalten. 
Der Club 12 ist eine Plattform für die Zusammenarbeit 
der Vereine + Volksschulen + Pfarre + Strombad + FF-
Jugend und mich als Koordinatorin. 
Der Club 12, unter der Patronanz des Komitees zur Krit-
zendorfer Heimatpflege, lädt zum

Fest der Kritzendorfer und Freunde 
am 14. 3. 2020 im Amtshaus

Es soll einfach ein Vergnügen für alle Gäste sein, ohne 
Bekleidungsvorschlag, ein Treffen von allen Altersgrup-
pen, um zusammen einen anderen Abend zu erleben.
Das Cafe wird zu einer DISCO umgebaut, mit Barbetrieb, 
DJ und allem Drum und Dran. 
Im Festsaal gibt es Livemusik von Horst Nurschinger, 
Showeinlagen unter anderem von unseren Linedancern 
und der Ballettschule und gemütliches Zusammensitzen, 
wenn man vom vielen Tanzen und Schauen erschöpft ist.
Nur so viel: Eine Absinthbar der 20-er Jahre zelebriert 
von M&M Schwed, Speis und Trank von Manuel Hammer 
(Zum Ockermüller),  Wein von unseren Winzern, etc. sei 
verraten. 
Natürlich darf eine Tombola nicht fehlen, wo schon jetzt 
unglaubliche Preise von Wirtschaftstreibenden gespen-
det wurden. 
Ihr Interesse ist geweckt? Sie freuen sich auf einen 
Abend der besonderen Art? Tischreservierung? 
Ab wann? Auf den nächsten Seiten in dieser Ausgabe 
werden Sie die Ankündigung entdecken. 

„Kritzendorf belebt“ ist nicht umsonst unser Motto. Ich 
würde mich sehr freuen, Sie auch bei unseren abwechs-
lungsreichen und traditionellen Veranstaltungen 
(siehe Seite 34) begrüßen zu dürfen!
Auf bald!

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501
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Seit Oktober 2017 wurde erstmals der Weg zur Erstel-
lung eines Stadtentwicklungskonzeptes beschritten, um 

die Siedlungsentwicklung aktiv, übersichtlich und nachhal-
tig zu steuern. Dazu wurden die Bürger eingeladen und ca. 
1.600 kamen, um die Planungen mitzugestalten und sich an 
Diskussionen zu beteiligen. So erarbeitete man zehn rich-
tungsweisende Leitsätze, die in der Gemeinderatssitzung 
im Dezember 2019 einstimmig angenommen wurden. Zu-
vor wurde das  Stadtentwicklungskonzept 2030 mit breiter 
Mehrheit, an der alle Parteien einheitlich beteiligt waren 
und abstimmten, verabschiedet und zu einer Broschüre zu-
sammengestellt. Die 120 Seiten dicke Broschüre umfasst 
die Siedlungsstruktur, die Natur- und Landschaftsräume, 
die Mobilität, Bereiche für Arbeit und Wirtschaft, weiters 
Bereiche für Freizeit und Erholung. Die Broschüre steht je-
dem Bürger zur Verfügung und kann im Rathaus abgeholt 
werden.
Diese Planungsform mit Bürgerbeteiligung und Festle-
gung der Schwerpunkte hat bereits Nachahmer gefunden, 
Purkersdorf, Wolfsgraben und Wr. Neustadt wollen zukünf-
tig ebenso die Ausführung zur Erstellung eines Entwick-
lungskonzeptes durchführen.

Die zehn Leitsätze umreißen die Bearbeitungsfelder, die in 
vielen Zielpunkten aufgeteilt sind.
	 1.	 Klosterneuburg steuert restriktiv die 
		  Siedlungsentwicklung.
	2.	 Klosterneuburg fördert Bürgerbeteiligung und 
		  bekennt sich zu einer transparenten und integrativen 	
		  Stadtplanung.
	3.	 Klosterneuburg schätzt, pflegt und schützt die 
		  Natur und seine Kulturlandschaft.
	4.	 Klosterneuburg setzt Maßnahmen zum Klimaschutz, 
		  zur Anpassung an den Klimawandel sowie zur 
		  CO

2
 -Reduktion.

	5.	 Klosterneuburg verlagert aktiv den Verkehr auf 
		  nachhaltige Mobilität.
	6.	 Klosterneuburg gestaltet öffentliche Flächen als 
		  Lebens- und Aufenthaltsraum für alle.
	7.	 Klosterneuburg setzt auf Forschung und Entwicklung 	
		  im Rahmen einer aktiven Betriebsansiedlungspolitik.
	8.	 Klosterneuburg eröffnet Perspektiven für Bewegung 		
		  und Erholung in der Natur.
	9.	 Klosterneuburg bietet für alle Generationen ein 
		  umfassendes Angebot an sozialer Infrastruktur.
	10.	Klosterneuburg verbindet in Kultur und Kulinarik 
		  Tradition und Moderne.

Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager stellte die 
Bedeutung des STEK 2030 als wesentliche Übersicht dar, 
wobei er klarstellte, dass die Stadtentwicklung nie beendet 
sein wird, doch kann man Verbauung und Mobilität leichter 
lenken, denn die Zielrichtungen sind festgeschrieben und 
einzuhalten. 

Dr. Christine Zippel

Das Stadtentwicklungskonzept {STEK2030+} ist 
verständlich für alle in Buchform erhältlich

Umfangreiche Investitionen
für Kritzendorf

Mit dem neuen Stadtentwicklungskonzept stellt 
Klosterneuburg die Weichen für die Zukunft. 
Jetzt ist das Stadtentwicklungskonzept auch als 
Nachschlagewerk erhältlich. 

Die Klosterneuburger Stadtregierung will auch im Jahr 
2020 an Verbesserungen für die Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer arbeiten. 
Dafür wurde sehr viel Arbeit in Fachgespräche und 
detaillierte Planungen investiert, Finanzierung aufge-
stellt und optimiert und nun steht man vor der Umset-
zung für viele Projekte für unseren Ort. 

v.l.: LA Christoph Kaufmann MAS, DI Jochen Schmid, 
DI Victoria McDowell, BM Mag. Stefan Schmuckenschlager 
und StR Leopold Spitzbart präsentieren die Broschüre.
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. Impressum und Offenlegung gemäß Mediengesetz §25: 

Herausgeber, Medieninhaber, Verleger: Kritzendorfer Volkspartei, Obmann Hans Doskoczil, 3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16, 
Redaktion: Gerhard Steinschütz, Ingrid Pollauf, Roland Honeder, Matthias Cernuska sowie Mitglieder des Vorstandes und Gastbeiträge. 
Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz – Tel.: 0650-28 926 00, Mail: redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing, Schaffer-Steinschütz GmbH, Kritzendorf, Hauptstraße 178, www.print-marketing.at 
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
Bankverbindung: Raiffeisenbank Klosterneuburg/Kritzendorf, IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967, BIC: RLNWATWW367

Für die Volksschule Kritzendorf werden ca. 250.000,– 
Euro investiert. Die Investitionen reichen von neuen 

Activpanels (Tafeln, die für digital gestützten Unterricht 
verwendbar sind), Dokumentenkameras, dem Einziehen 
einer Glasfaserverkabelung, bis zur Sanierung der Südfas-
sade und der Modernisierung im Bereich der technischen 
Steuerung des Gebäudes (Heizung, Wasser, etc.). 
Im letztgenannten Bereich soll die Volksschule Kritzendorf 
ein Vorzeigeprojekt im Bereich Smart Home mit laufender 
digitaler Datenübermittlung werden, um hier z.B. durch ef-
fizientere Heizungssteuerung Energie zu sparen. Das ist 
ein äußerst wichtiges Projekt für den Umwelt- und Klima-
schutz und ein Projekt, das auch durch die Anwendung in 
anderen Gemeindegebäuden in weiterer Folge große Wir-
kung entwickeln wird. 

Sanierung des Amtshauses
Ebenso wird in das Amtshaus investiert. 111.200,– Euro 
sollen in eine neue Fluchtwegsorientierungsbeleuchtung 
für das Museum und im Erdgeschoss des Amtshauses, für 
Brandschutzmaßnahmen, die Fertigstellung der elektroni-
schen Schließanlage, die Erneuerung der Rigole am Park-
platz, sowie für Sanierungsmaßnahmen wie zum Beispiel 
an der östlichen Rampe ausgegeben werden. 

Kanalbau und Straßensanierung
Ungefähr 600.000,– Euro werden für den Kanalbau aus-
gegeben, eines der größten Umweltprojekte der Stadt, da 
dadurch Schmutzwasser sicher nur geklärt wieder der Um-
welt zugeführt wird, in weiterer Zukunft viele LKW-Fuhren 
eingespart werden und die Stadtgemeinde mit den zu klä-
renden Abwässern noch ökologische Energie durch Klärgas 
erzeugt. Ebenso werden 360.000,– Euro für Straßensanie-
rungen nach dem Kanalbau sowie für die Park&Ride-Aus-
bauten zur Verfügung gestellt. 

Insgesamt werden neben allen laufenden Ausgaben und 
anderen Projekten ca. 1.650.000,– Euro in Kritzendorf in-
vestiert, um unseren Schülern bessere Ausbildungsmög-
lichkeiten zu bieten, unser Amtshaus in Schuss zu halten, 
unsere Umwelt zu schonen und zukunftsweisende Maßnah-
men zu setzen. 

Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder



5Ausgabe_1_2020Kritzendorfunser4

Die ÖVP Klosterneuburg bleibt die stimmenstärkste Partei, verliert jedoch 
zwei Mandate. Die SPÖ und die FPÖ müssen Stimmeinbußen verzeichnen. 
Die SPÖ verliert ein Mandat, die FPÖ zwei. Den größten Zuwachs an 
Stimmen gab es bei den Grünen, sie gewinnen drei Mandate hinzu. 
Auch PUK und NEOS gewinnen an Stimmen und erhalten jeweils ein 
zusätzliches Mandat. Die Liste Peter Hofbauer bleibt trotz leichter 
Verluste weiterhin mit einem Mandat im Gemeinderat vertreten.  

Verhandlungen zwischen Bund und Gemeinde brachten 
den Durchbruch für ein eigenes Kennzeichen für Klos-

terneuburg. Die betreffende Novelle, die 67. KDV-Novelle, 
kann nach dem nunmehrigen Ende der Einspruchsfrist vom 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technolo-
gie, zur Kundmachung freigegeben werden. 
Daraus folgt nun eine KDV-Novelle (KDV=Kraftfahrgesetz-
Durchführungsverordnung). Diese sieht die Festlegung des 
Kürzels „KG“ als Behördenbezeichnung für Kennzeichen 
für das Gebiet der Stadtgemeinde Klosterneuburg vor.
Mit den erforderlichen edv-technischen Adaptierungen im 
Zulassungs- und Kennzeichenbestellprogramm kann die 
Umsetzung mit Anfang April 2020 beginnen. In einer Über-
gangsregelung bleiben die Kennzeichen „WU“ und „TU“ 
weiterhin gültig. Man kann aber bei aufrechter Zulassung 
die Zuweisung eines „KG“-Kennzeichens beantragen.

Wie funktioniert nun ein Kennzeichenwechsel 
und welche Kosten entstehen?

unser Kritzendorf hat bei der Niederösterreichischen Ver-
sicherung, die ja auch eine KFZ-Zulassungsstelle ist, nach-
gefragt:
Ein Wechsel auf ein neues KG-Kennzeichen kostet für einen 
PKW 21,– Euro, für ein Motorrad 12,–, für ein Moped 7,50 
und für einen Anhänger oder Traktor 10,50 Euro. Ein rotes 
KFZ-Kennzeichen (Fahrradträger) kostet 10,70 Euro.
Zusätzlich benötigen Sie ein neues §57a-Begutachtungs-
Pickerl um 1,90 Euro!
Ein neuer Zulassungsschein aus Papier ist kostenlos, je-
doch für einen Scheckkartenzulassungschein fallen 23,30 
Euro an.
Wunschkennzeichen müssen bei der Bezirkshauptmann-
schaft neu beantragt werden und kosten zusätzlich zu den 
oben angeführten Beträgen 228,30 Euro. Die Bestellung ei-
nes Wunschkennzeichens mit dem Bescheid der BH in einer 
Zulassungsstelle dauert ca. eine Woche.
WIchtig: Sollten Sie eine digitale Vignette besitzen, muss 
diese umgeschrieben werden. Die Änderung kann man on-
line im Webshop der ASFINAG beantragen. 
Bei der Änderung einer digitalen Vignette fallen Euro 18,– 
Kosten an. Eine eventuelle Rückvergütung der Kosten ist 
mit der ASFINAG abzuklären. Sollten Sie eine auf die Wind-
schutzscheibe geklebte Vignette haben, fallen keine Kos-
ten an und muss auch nicht gemeldet werden.
Bei einem Kennzeichenwechsel sind die alten Kennzeichen, 
der Zulassungsschein und der Typenschein mitzubringen. 
Das §57a-Pickerl muss gültig sein. Falls es sich um ein 
Leasing-Auto handelt, unbedingt den Typenschein von der 
Leasingfirma anfordern.
Für einen Ansturm auf ein neues KG-Kennzeichen ist man 
bei der Niederösterreichischen Versicherung am Rathaus-
platz 20-21 gewappnet. Im April werden die Öffnungszeiten 
erweitert. Montag – Donnerstag durchgehend von 8 – 16 
Uhr und Freitag von 8 – 13 Uhr.

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

„KG“ ist nun fix: Ab April 
ist Wechsel möglich 

Kommentar

„

“

  	 Ein Gremium wie der Gemeinderat
 	 entscheidet über zig Millionen 
Euro, die jedes Jahr für die Stadt 
ausgegeben werden und ebenso über 
viele Bereiche des Umfeldes der 
Menschen, die in dieser Stadt leben. 
Wem wollen Sie diese Entscheidungen 
anvertrauen? Jemandem, dem Sie 
Vertrauen entgegen bringen. Diese, 
ihre persönliche Vertretung, konnten 
Sie bei der ÖVP durch die Vergabe 
von Vorzugstimmen mitbestimmen. 
Alle anderen Parteien hatten reine 
Listensysteme. Ich danke Ihnen viel-
mals für Ihre persönliche Unterstüt-
zung durch 140 Vorzugstimmen bei 
der Wahl. Dies ist bei ca. 200 Kandi-
daten und ca. 14.000 abgegebenen 
Stimmen (davon nur ein geringer Teil 
mit Vorzugstimme) ein sehr gutes Er-
gebnis, das Unterstützung für meine 
Arbeit als Vizebürgermeister dieser 
Stadt, für Kritzendorf und vor allem 
für meine Arbeit im Bereich Klima- 
und Umweltschutz bedeutet, die in 
Klosterneuburg nahezu ausschließlich 
von Vertretern der ÖVP und teil-
weise von Vertretern der Liste PUK 
geleistet wird. Ich werde gerne auch 
die nächsten Jahre für Sie und Ihre 
Anliegen da sein. Meine Kontaktdaten 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadtgemeinde.

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Vizebürgermeister Roland Honeder

Mag. Roland 
Honeder 
Vizebürgermeister 
und Vorsitzender 
des Ausschusses 
für Biodiversität, 
Energieeffizienz, 
Immobilien-
verwaltung
Mail: roland.honeder@

steuerberatung-honeder.at

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09

Gemeinderatswahl 2020 

In Klosterneuburg ist die ÖVP mit 
42,69 % bzw. 5.944 Stimmen (Mi-

nus von ca. 4,8 %) weiterhin die stim-
menstärkste Partei, sie hält nun 18 von 
41 Mandaten. 
Die Klosterneuburger Grünen ver-
zeichneten den größten Zuwachs von 
allen Parteien mit einem Plus 7,3 %. 
Sie bleiben somit an zweiter Stelle 
im Gemeinderat und sind künftig mit 
9 Mandaten vertreten. Sie erreichten 
mit 2.935 Stimmen 21,8 %. Die Liste 
PUK – „Plattform unser Klosterneu-
burg“, holte ein Plus von 2,4 % und 
somit ein zusätzliches Mandat. Sie 
ist mit 4 Mandaten vertreten, erhielt 
1.423 Stimmen, das sind 10,22 %. Die 
NEOS konnten sich mit 7,34 % (Plus 
von 2,1 %) auf drei Mandate steigern.
Die sozialdemokratische Partei hat 
mit einem Minus von 2,6 % ein Mandat 
im Gemeinderat verloren. Sie erreicht 
10,33 % bei 1.439 Stimmen und hält 
künftig vier Mandate. Die FPÖ muss 
3,2 % Verluste hinnehmen und er-
reicht mit 838 Stimmen 6,02 %. Peter 
Hofbauer erreichte mit seinem Team 
323 Stimmen bzw. 2,32 %, das ist ein 
Minus von 0,8 %, und wird weiterhin 
mit einem Mandat im Gemeinderat 
vertreten sein.
Die Wahlbeteiligung lag bei 53,33 %. 
Das sind 2,4 % mehr als im Jahr 2015 
(welches die niedrigste je gemessene 
Wahlbeteiligung darstellte).

Ergebnis in Kritzendorf und Höflein
Kritzendorf Wahlberechtigte: 2.768
Gültige Stimmen: 1.311
ÖVP	 573	 Stimmen	43,7%	 (-2,1%)
GRÜNE	 253	 Stimmen	19,3%	(+4,5%)
SPÖ	 147	 Stimmen	11,2%	 (-2,9%)
FPÖ	 79	 Stimmen	6,0%	 (-3,6%)
PUK	 149	 Stimmen	11,4%	 (+2,6%)
NEOS	 87	 Stimmen	6,6%	 (+1,9%)
LPH	 23	 Stimmen	1,8%	 (-0,2%)

Höflein Wahlberechtigte: 887
Gültige Stimmen: 479
ÖVP	 217	 Stimmen	45,3%	(-2,6%)
GRÜNE	 67	 Stimmen	14,0%	(+0,4%)
SPÖ	 100	 Stimmen	20,9%	(-2,3%)
FPÖ	 33	 Stimmen	6,9%	 (-2,5%)
PUK	 31	 Stimmen	6,5%	 (+4,1%)
NEOS	 23	 Stimmen	4,8%	 (+3,6%)
LPH	 8	 Stimmen	1,7%	 (-0,1%)

Vorzugsstimmen
Kritzendorf
Roland Honeder	 ÖVP	 140
Matthias Cernusca	 ÖVP	 80
Ingrid Pollauf	 ÖVP	 52
Teresa Arrieta	 PUK	 28
Alexander Kisely	 ÖVP	 21

Höflein
Manfred Hoffelner 	 ÖVP	 63
Tamara Beer		  ÖVP	 48
Karl Schmid			  SPÖ	 48
Andreas Mohl	 SPÖ	 46

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Schon das 5. Mal luden Vizebürger-
meister Roland Honeder und Orts-

vorsteherin Ingrid Pollauf ins Amtshaus 
zum bereits traditionellen Kritzendor-
fer Neujahrsempfang ein. Über 100 
Gäste erfreuten sich nicht nur an den 
schmackhaften Brötchen, zubereitet 
vom Gasthaus zum Ockermüller, son-
dern auch an dem spritzigen Frizzante 

von unserem Winzer Peter Pscheidt. 
Die Stimmung war beschwingt und die 
Gäste unterhielten sich prächtig. Eine 
Fotovernissage mit lustigen Untertiteln 
brachten viele zum Schmunzeln. 
Danke auch für die großzügigen Spen-
den, die sofort weitergereicht wurden.
Eine Wiederholung 2021 ist geplant! 

Ingrid Pollauf Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager und 
Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder freuen sich, 

dass auch die Pfarre St. Vitus den Ausbau der E-Tankstellen 
und damit Klosterneuburg als e5-Gemeinde unterstützt – 
und das auch noch mit Sinn für Humor! Während des Kir-
chenbesuchs lässt sich hier in Kritzendorf wunderbar das 
E-Fahrzeug aufladen, was das Schild „Plug & Pray“ deutlich 
macht. Ein doppelter Energiegewinn sozusagen.
Sie drückten Dechant DI Mag. Reinhard Schandl im Namen 
der Stadtgemeinde ihren Dank aus. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Mit viel Schwung  und Elan starteten 
Ingrid Pollauf und Roland Honeder 
vor den zahlreichen Besuchern ins 
neue Jahr

Zufriedene Gesichter nicht nur bei den Gastgebern sondern auch beim „Personal“. 
Linkes Foto (v. links): Herwig Mitsch, Vbgm. Roland Honeder, OV Ingrid Pollauf, Matthias Cernuska, Lieselotte Preisecker.
Rechtes Foto (v. links): Petra László, Robert und Christine Chreiska, Svetla Stoyanova

CO2: 128 - 133 g/km, Verbrauch: 5,6 l - 5,9 l/100 km.

Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Preise/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. 
Aktionsmodelle in ausgewählten Farben erhältlich. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Aufgepasst: 
 Aktionswochen
bei Hyundai!

Sparen Sie
jetzt bis zu 

€ 2.100,–
als Run Modell
1.0 Benzin, 67 PS, basierend auf Level 2 
statt € 13.090,–

jetzt ab 

€ 10.990,–

mit Winter-Paket:
+ Beheizbares Lederlenkrad
+ Einparkhilfe hinten
+ Sitzheizung vorne u.v.m

Hyundai i10 (MJ2019)

Hyundai i10 RUN AktionsCoop.indd   1 15.01.20   17:14

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Schwungvoll in das neue Jahr

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

Finanzielle Erleichterung für viele Vereine:

Lustbarkeitsabgabe 
wurde aufgehoben

Gratis-Stromtankstelle vor der Kirche St. Vitus:

Plug & Pray – ein
doppelter Energiegewinn

Die Einhebung der Lustbarkeitsabgabe hat sich für Klos-
terneuburg als nicht wirtschaftlich erwiesen. Daher hat 

der Gemeinderat sie per 1. Jänner 2020 aufgehoben.
Die Einhebung der Lustbarkeitsabgabe, die ja auf Anregung 
der Landesverwaltung eingeführt wurde, hat keine wesent-
lichen Einnahmen für die Stadtgemeinde erbracht. Der Ver-
waltungsaufwand jedoch recht hoch und gerade für kleine 
Kulturveranstaltungen waren die zusätzlichen Abgaben oft 
eine große Bürde. 
Ausschlaggebend war, dass die Einhebung der Steuer für 
viele Vereine eine große Belastung darstellte. Dem stand 
ein massiver zusätzlicher Verwaltungsaufwand für die 
Stadt gegenüber: im Bereich der Abgabenerhebung, der 
Abrechnungen der Stadt als Veranstalter, der Bearbeitung 
der Förderungsansuchen Kulturschaffender etc., der höher 
war als der eigentliche Abgabenertrag.

Hintergrund
Der Lustbarkeitsabgabe unterlagen alle im Gemeindege-
biet durchgeführten öffentlichen Veranstaltungen, sofern 
für den Besuch ein Eintrittsgeld zu entrichten ist. Die Ab-
gabe ist im Finanzausgleich verankert. Hier wird Gemein-
den das Recht eingeräumt, eine Lustbarkeitsabgabe einzu-
heben. Auch die Stadt Wien hat sich übrigens bereits vor 
einiger Zeit entschlossen, die Lustbarkeitsabgabe nicht 
einzuheben.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Ihre Werbeeinschaltung 
in unser    ritzendorf

Ihr Ansprechpartner: 

Gerhard Steinschütz 

0650-2892600 

redaktion@unserkritzendorf.at

Wir kommen wieder
 

ErscheinungsTermine 2020

 18. April

20. Juni

19. September

21. November
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Monatliches Treffen geplant
Das erste Reparatur.Idee.Café wurde am 31. Jänner von Vi-
zebürgermeister Roland Honeder eröffnet. 
Es waren einige Kritzendorferinnen und Kritzendorfer mit 
unterschiedlichen Problemen gekommen: 
Wo kriege ich für eine 20 Jahre alte Eudora Ersatzteile bzw. 
kann man die überhaupt noch reparieren? Ich kann keine 
Daten mehr auf mein Handy speichern! Warum lässt sich 
meine superpraktische Handheckenschere nicht mehr la-
den? Die Heizungspumpe meiner Zentralheizung pfeift so 
komisch! Bei meinem Dampfbügeleisen ist der Sprühknopf 
hineingefallen. Ich weiß nicht, ob man meine alte Hifi-Anla-

ge noch reparieren kann; das Kassettenfach lässt sich nicht 
mehr öffnen usw. 
Es gingen alle zufrieden nach Hause, entweder weil das 
Problem gelöst war oder weil eine klare Vorgangsweise 
ausdiskutiert wurde. Und beim Reden (und Kaffee und Ku-
chen) kam man sich auch so näher und plauderte natürlich 
nicht nur über praktische Probleme. 

Die nächsten Termine: 
jeweils Freitag, 28. 2., 27. 3. und 24. 4. von 17 bis 19 Uhr im 
Vitussaal. 

Christian Jochum / Pfarre St. Vitus

Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder eröffnete das 
erste Treffen im Vitussaal, weiters von links:  
Heinz Goldemund (Initiator), Reinhard Klein (EDV-
Experte), Ursula Niederfrieniger (Initiatorin), 
Christian Jochum (Initiator)

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25

Sie kennen das: Etwas funktioniert gar nicht mehr oder 
nicht so, wie es sollte, und Sie stehen vor dem Prob-
lem: Wegwerfen? Neu kaufen? Auf die Seite stellen? 

Warten, bis von selber eine Lösung kommt? Wo kann ich 
mich hinwenden? Wo gibt es Tipps? 
Es sind oft diese kleinen Probleme des Alltags, die einen 
ärgern und das Leben mühsam machen.

Vielleicht gibt Lösungen
In der Pfarre Kritzendorf kann man sich immer am letzten 
Freitag im Monat in gemütlicher Runde bei Kaffee (oder 
Tee) und Kuchen im Vitussaal treffen, und zwar zwischen 17 
bis 19 Uhr. Dort werden Ideen und Tipps angeboten, was bei 
solchen Problemen getan werden kann, wo man sich hin-
wendet, wie man selber etwas reparieren kann oder wo es 
wirklich vernünftiger ist, sich etwas Neues zu kaufen. 
Solche praktischen Alltagsprobleme betreffen:
•	Haushalt, Haustechnik, elektrische Geräte
•	Garten, Außenanlagen
•	Internet, Handy, Computer
•	Textilien, Gewand, Möbel

Wer steht mit Rat und Tat zur Verfügung? 
Das sind Personen mit handwerklicher Kompetenz, prakti-
scher Erfahrung und Hausverstand. Vor Ort repariert wird 
nur, wenn es einfach geht, weil der Vitussaal keine Repara-
turwerkstätte ist. 

Eine tolle Iniative von Kritzendorfer Handwerkern: reparieren statt wegwerfen

Reparatur.Idee.Café – Rat & Tat in St. Vitus

Das 1.000-Bäume-Projekt 
wird fortgesetzt
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Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Tierarzt-freysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at

mietlager.at
0224338639

CONTAINER 
& GARAGEN
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     
2104 Spillern Wiener Straße 200

schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Eintausend neue, teils in der gemeindeeigenen Baum-
schule gezogene Bäume machen die verbauten Teile 

Klosterneuburgs grüner. In den nächsten fünf Jahren wach-
sen die Schattenspender an verschiedensten Standorten 
empor – die ersten wurden mit Frühlingsbeginn gesetzt, 
jetzt folgen 45 weitere.
Das Projekt „1.000 Bäume für Klosterneuburg“ schafft 
über die Dauer von fünf Jahren nachhaltige Natur in Form 
von wertvollen Klimaschützern.  
Die 45 neuen Bäume werden jetzt im Winter ausgepflanzt 
und sorgen in verschiedenen Straßen und Gassen, aber 
auch in Höflein für gutes Klima. Ausgewählt wurden die 
heimischen Arten Feldahorn, Stieleiche, Winter- und Som-
merlinde und Schwarzföhre.

Stadtgemeinde Klosterneuburg



11Ausgabe_1_2020Kritzendorfunser10

Unmittelbar nach dem „Anschluss“ an Deutschland 
im März 1938 wurde Juden der Zutritt zum Kritzen-
dorfer Strombad verboten (abgebildet ist die Tafel 

an der Zufahrt) und ihre Pachtverträge praktisch frist- und 
entschädigungslos gekündigt. Zusammen mit anderen uner-
wünschten Personen wurden etwa zwei Drittel aller Hütten 
gekündigt und neu vergeben, bevorzugt an „illegale Pg“, 
also Partei-Mitglieder der vor 1938 hier verbotenen NSDAP. 

Am 21. April 1945, unmittelbar nachdem die Russen Krit-
zendorf besetzt hatten, wurde der Kritzendorfer Gemein-
derat von der russischen Kommandantur wiedereingesetzt 
und der bis 1934 zuständige sozialdemokratische Gemein-
derat und Bäderverwalter Hans Reif zum Bürgermeister-
Stellvertreter und Vorsitzenden des Wohnungsausschusses 
bestimmt. In dieser Funktion hatte er Obdachlose in leer-
stehende bzw. unterbelegte Wohnungen einzuquartieren. 
Mit Rückendeckung durch die russische Kommandatur, zu 
der er auf Grund seiner Russisch-Kenntnisse guten Kontakt 
hatte, dehnte er dies eigenmächtig auf die Beschlagnahme 
der 1938 „arisierten“ nicht ganzjährig bewohnbaren Hütten 
im Kritzendorfer Strombad aus und vergab diese bis zur 
Feststellung eines Anspruches der ehemaligen Besitzer als 
Notunterkunft an Ausgebombte und Kriegsheimkehrer bzw. 
an vom Nationalsozialismus Geschädigte (abgebildet ist ein 
Beispiel, dessen Formulierung an die Arisierungen aus 1938 
erinnert). Reif nannte dies „Rückarisierung“. 

Da einerseits viele ehemalige Besitzer nicht mehr lebten 
oder nicht zurückkehrten und andererseits viele nunmeh-
rige Besitzer die Beschlagnahmen beeinsprucht hatten, 
dauerten die Verfahren oft mehrere Jahre, zumal sich die 
Rückstellunggesetze nur auf Eigentum, nicht aber auf Miet- 
und Pachtobjekte, bezogen – und bis heute beziehen. Den-
noch wurden etliche Hütten zurückgegeben oder abgelöst, 
darunter die im abgebildeten Schreiben genannte.

Wer war dieser Johann „Hans“ Reif? 1906 trat er nach Ab-
solvierung der Lehrerbildungsanstalt in den Wiener Schul-
dienst ein. Im I. Weltkrieg geriet er in russische Kriegsge-
fangenschaft, wo er russisch lernte. Anfang der 1920er zog 
er nach Kritzendorf, wo er, neben seinem Lehrberuf in Wien, 
Gemeinderat und Bäderverwalter wurde. 1934 verlor er als 
Sozialdemokrat nicht nur sein politisches Mandat, sondern 

wurde auch als Hauptschuldirektor abgesetzt und pensi-
oniert. Fortan setzte er seine lokalen und gärtnerischen 
Kenntnisse für die Dorfbewohner ein. Im April 1945 wurde 
er als provisorischer Kritzendorfer Gemeinderat, Bürger-
meister-Stellvertreter und Vorsitzender des Wohnungs-
ausschusses in die Politik zurückgeholt, im August in den 
Verwaltungsausschuss des 26. Wiener Gemeindebezirks 
berufen und im Dezember zum Abgeordneten in den Nie-
derösterreichischen Landtag, was er, ebenso wie Kritzen-
dorfer Gemeinderat, bis zu seinem Tod 1949 blieb. 
Diese „Rückarisierung“ wurde von der Historikerin Lisa Fi-

scher in „Die Riviera an der Donau“ als einzigartiges Zei-
chen von Zivilcourage gewürdigt. Die Anregung einer Aner-
kennung in Form eines „Hans Reif Preises für Zivilcourage“ 
oder zumindest der Benennung einer Verkehrsfläche nach 
Hans Reif wurde vom Bürgermeister auf Grund einer von 
ihm beauftragten Expertise nicht aufgegriffen, obwohl die 
darin geäußerten Bedenken von uns entkräftet wurden.

Raimund Hofbauer
Dank an Wolfgang Tumler, 

der die Anerkennung angeregt und mit mir recherchiert hat.
Der um Fußnoten und Quellen erweiterte Artikel ist unter www.komitee-

kritzendorf.com/dorfmuseum-kritzendorf/archiv/44-archivtexte einsehbar. 

Kunser
ritzendorfHistory

Hans Reif und die „Rückarisierung“ 

Dorfmuseum Kritzendorf
im Amtshaus – Seiteneingang
 
Besuchsmöglichkeiten 
und Führungen nach 
Vereinbarung unter
02243 - 24 666 oder
0664 - 438 94 25

Die Österreichischen Bundesbahnen haben an das In
stitut für Landschaftsentwicklung, Erholungs- und Na-

turschutzplanung an der BOKU Wien einen Projektantrag 
gestellt, in dem versucht wird, das Potential und die Nut-
zungsmöglichkeiten von „Restflächen“ (ungenutzte Flä-
chen) auf Bahnhöfen zu untersuchen. Projektmitarbeiter 
haben mit dem Verein Natur-Kunst-Vermittlung von Edith 
Czernilofsky und Auguste Mühlehner Kontakt aufgenom-
men. Die naturnahe Bahnsteigsgestaltung und -nutzung ist 
einzigartig und hat eine Vorreiterrolle in ganz Österreich. 
Nachfolgeprojekte der Bahnhofsgärten in Kritzendorf sind 
seitens der ÖBB geplant.

Aktivitäten des Vereines Natur-Kunst-Vermittlung 
Musik mit Brigit Strasser gibt es am Samstag, 14. März 
um 9:30 Uhr am Bahnhof Kritzendorf im Kräuterstübchen. 
Anschließend findet eine Lesung über Orte der Erinnerung 
„Klosterneuburg sucht sein Gedächtnis“ statt.
Am Sonntag, 19. April findet eine Wanderung mit Vogel-
kundler Josef Rauschmeier statt: Roter Berg, 1130 Wien, 
Waldvogelstraße/Jagdschlossgasse.

Auguste Mühlehner

Auf Grund des großen Interesses wird die 
Sonderausstellung über die Kritzendor-

fer Buschenschänken im Dorfmuseum beim 
Amtshaus bis 18. April  verlängert. 
Einige neue Exponate können betrachtet wer-
den, darunter der Abguss jenes Bruchstücks 
einer Steinaxt, das in Kritzendorf gefunden 
wurde und auf Anwesenheit von Menschen 
in der Jungsteinzeit hindeutet, alte Telefon-
apparate, neue „Bekennende Kritzendorfer“ 
und Funde am Heuweg aus dem Mittelalter.

Ilse Kovats

Nachhaltigkeitsstudie der 
ÖBB am Bahnhof Kritzendorf    

Sonderausstellung 
„Ausg‘steckt is“ verlängert    

Familie O ffmüller
			     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Geburtstags-, Familienfeste, 
Firmenfeiern und
Veranstaltungen 
bis 40 Personen
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Beim Semesterferienspiel, veranstaltete von Natur-Kunst-
Vermittlung, am Bahnhof Kritzendorf im Februar wurden 
diese Mini-Steingärten angelegt.
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Im Frühjahr 1984 hatte man sich 
unter Ortsvorsteher Dr. Alois 
Schober überlegt, ob man in Krit-

zendorf eine Ortszeitung herausgeben 
sollte. Ein passender Name war bald 
gefunden „unser Kritzendorf“. Dieser 
sollte die Zusammengehörigkeit im 
Dorf und einen gewissen Lokalpatrio-
tismus dokumentieren. 
Im Laufe der Zeit wurde dieses Info-
Blatt immer mehr zu einem lokalen 

Nachrichtenmedium, in dem aktuelle 
Ereignisse in Kritzendorf angekündigt 
oder kommentiert wurden. Allen Ver-
einen und Institutionen unseres Dorfes 
stand und steht „unser Kritzendorf“ 
zur Verfügung. Der Bogen spannt sich 
von der Feuerwehr über die Pfarre und 
Schulaktivitäten bis zu Berichten von 
unserem Seniorenbund oder dem Ko-
mitee zur Heimatpflege. 
Viele von Ihnen unterstützen uns im-

mer wieder mit Beiträgen, Hinweisen 
und Fotos. Dafür wollen wir danken und 
gleichzeitig die Bitte aussprechen, das 
auch weiterhin zu tun. Senden Sie Ihre 
Beiträge und Fotos an 

redaktion@unserkritzendorf.at.
Unser Dank gilt aber auch den Wirt-
schaftstreibenden, die durch ihre Ein-
schaltungen und Unterstützung die 
Produktion der Zeitung ermöglichen.

GeSt

150 Ausgaben „unser Kritzendorf“ in 35 Jahren

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Kunser
ritzendorf

105. Ausgabe                        Nr. 1 / 2011

An einen Haushalt

Pakete und/oder Pillen?

In Kritzendorf droht der nächste 
Nahversorger für immer seine Tore 
zu schließen. Wie zu erfahren war, 

soll nun auch in der Donaugemein-
de das Postamt zugesperrt werden. 
Ortsvorsteher Franz Resperger ist er-
schüttert: „Uns wurde mitgeteilt, dass 
an der Sperre des Postamtes kein Weg 
vorbei führt.“ Bürgermeister Stefan 
Schmuckenschlager und der Ortsvor-
steher kämpfen jetzt um eine Nachnut-
zung des Postlokals im Kritzendorfer 
Amtshaus. Einen Interessenten gibt es 
bereits – einen Apotheker.
3500 Einwohner ganzjährig, weite-
re 3000 Siedler im Sommer in der 
Donausiedlung. In Kritzendorf leben 
abseits des Klosterneuburger Stadt-
gebietes die meisten Menschen im 
gesamten Gemeindegebiet - darunter 
viele Pensionisten. Die, meist nicht 
mobil, sind bald um das örtliche Post-
amt ärmer. Glaubt man jüngsten Infor-
mationen, soll das Geschäftslokal, das 
demnächst von der Gemeinde gekauft 
wird, noch vor dem Sommer geschlos-
sen werden.

„Wann der Postbetrieb eingestellt wird, 
hat man uns noch nicht gesagt. Fest 
steht aber, dass die Filiale geschlossen 
wird. Wir sind fassungslos, haben aber 
keine Möglichkeiten, die Schließung zu 
verhindern“, ärgert sich Ortsvorsteher 
Resperger. Jetzt ginge es darum, für 
das Lokal im Amtshaus eine vernünf-
tige Nachnutzung zu fi nden. Die Suche 
wurde bereits in Angriff genommen.

Ein Pharmazeut ist interessiert
Neuesten Informationen zufolge, inte-
ressiert sich bereits ein renommierter 
Apotheker für den Standort. Resper-
ger: „Ich kenne den Pharmazeuten 
persönlich und habe ihn gefragt, ob er 
sich eine Filiale in Kritzendorf vorstel-
len könnte. Er war begeistert und hat 
bereits erste Schritte eingeleitet.“ 
Im Beisein des interessierten Pharma-
zeuten kam es in der NÖ-Apotheker-
kammer kürzlich zu ersten Vorgesprä-
chen. Mit dabei: Bürgermeister Stefan 
Schmuckenschlager und Ortsvorsteher 
Resperger. Mit dem Ergebnis, dass der 
Apotheker sein Projekt bereits einge-

reicht hat. Ob er sich damit durchset-
zen wird, hängt von der Konkurrenz ab. 
Grund: Zur nächsten Apotheke muss 
ein Mindestabstand von vier Kilometer 
sowie ein Versorgungsgrad von 5500 
Einwohnern gewährleistet sein. 
Flattert der Apothekerkammer der 
eine oder andere Einspruch auf den 
Tisch, könnte sich das Apothekenpro-
jekt für Kritzendorf wieder um Jahre 
verzögern. Davon kann die Inhabe-
rin der „Blauen Apotheke“ in Kierlin-
gergasse ein Lied singen. Sie musste 
aufgrund von Einsprüchen jahrelang 
um die Genehmigung ihres Betriebes 
kämpfen.
Resperger: „Unser Interessent hat 
uns zudem versprochen, dass er auch 
als Postpartner zur Verfügung ste-
hen würde. Das heißt, man könnte in 
der neuen Apotheke dann auch Briefe 
aufgeben oder abholen.“ Gleichzeitig 
führt der Ortsvorsteher aber auch Ge-
spräche mit weiteren Geschäftsleuten 
aus Kritzendorf, die als Postpartner 
in Frage kämen.

Franz Resperger

Kunser
ritzendorf

125. Ausgabe                        Nr. 1 / 2015

Am Freitag, 19. Februar wurde Ingrid Pollauf anlässlich 
der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates als 
Ortsvorsteherin von Kritzendorf offi ziell angelobt.
Bereits am nächsten Tag hat ihr Franz Resperger 
die „Amtsschlüssel“ übergeben und viel Erfolg 
für die kommenden Jahre gewünscht.
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unser
ritzendorf

100. Ausgabe            Nr. 1 / 2010

An einen Haushalt

100 x Unser Kritzendorf:

Die Jubiläumsausgabe
Sie halten jetzt die 100. Ausgabe
der Zeitung „Unser Kritzendorf“
in Ihren Händen. 1984 wurde das
Blatt von den Gründungsvätern
Dr. Alois Schober, KR Peter Ha-
scher und dem leider viel zu früh
verstorbenen Vizebürgermeister
der Stadt Klosterneuburg, Al-
fred Schmid aus der Taufe geho-
ben.   Im „Geleit“ der Ausgabe
1/84 von Dr. Alois Schober wird

besonders die vielschichtige Be-
völkerungsstruktur, die Land-
schaft und die Bebauung von
Kritzendorf hervorgehoben und
genau in dieses Bild sollte die
neu gegründete Zeitung passen.
Sie sollte der lokalen Wochen-
presse keine Konkurrenz sein,
sondern eine Art Bürgerservice
für die Bevölkerung und vor al-
lem für die „Neubürger“ werden.
Aber auch die Berichterstattung
von Aktivitäten der verschiede-

nen Institutionen und Vereine
sollte ihren Niederschlag finden. 

Was geschah zum Beispiel
vor 20 Jahren – 1990?
Es gab Gemeinderats-, National-
rats-, Landwirtschaftskammer-
und Handelskammerwahlen. Ein
Kritzendorfer Original Josef Re-
sperger alias „Bü Sepp“, feierte
seinen 70er, der damalige Orts-
vorsteher Josef Mutz seinen
50er. Der 7. Kritzendorfer Fa-
schingsumzug wurde von der
„Kritzendorfer Faschingsgilde“
durchgeführt.
Dr. Andreas Redtenbacher wurde
zum neuen Pfarrer in St. Vitus be-
stellt. Die Freiwillige Feuerwehr
feierte ihr 100. Bestandsjubiläum.
KR Peter Hascher, Helga Aschauer
und Alfred Schmid kandidierten
für den Gemeinderat und wurden
auch in den Gemeinderat gewählt:
1. Vizebürgermeister Alfred
Schmid. Nach dem Ausscheiden
von Bürgermeister ÖR Karl Res-
perger hatte Kritzendorf wieder
eine wichtige Position im Kloster-
neuburger Rathaus.
Franz Resperger wurde zum neuen
Ortsvorsteher bestellt. Sein Bru-
der Alfred Resperger wurde unter
großer Beteiligung der Bevölke-
rung zu seiner letzten Ruhestätte
begleitet. Der Recycling-Hof in der
Schüttau wurde eröffnet. Frau
Anna Krawczyszyn feierte ihren
102. Geburtstag. ÖR Bgm a. D. Karl
Resperger feierte seinen 70er, Ma-
ria und Rudolf Zenker „Goldene
Hochzeit“. Der Erntedank wurde
in der Pfarre besonders feierlich
begangen.
1996 erschien bereits die 50.

Ausgabe der Zeitung. Nach dem
Tod von Alfred Schmid kränkelte
die Zeitung etwas. Aber nach Ein-
bindung der Kritzendorfer Ge-
werbebetriebe mit ihren Ein-
schaltungen und zahlreicher Pri-
vatspenden konnte die Zeitung
am Leben erhalten werden. Mit
einem neuen Layout und Gestal-
tung durch die Agentur Stein-
schütz-Winter konnte ein neues

Image aufgebaut werden. Viele
Kritzendorfer warten schon
sehnsüchtig auf das Erscheinen
der nächsten Ausgabe. 
Die Rubrik „Leserbriefe“ wird sehr
gut angenommen. Wir können lei-
der aus Platzmangel immer nur ei-
nen, der die Meinung der Mehrheit
der Schreiber ausdrückt, ab-
drucken. Wir werden uns aber
bemühen, Sie weiterhin mit inter-
essanten Beiträgen zu versorgen.

Manfred Dinterer

Die 1. und die 100. Ausgabe waren noch „farblos“, die erste Farbzeitung erschien 2011, daneben die 125. Ausgabe
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50 Jahre Textil Müller

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg,,  WWeeiißßeerr  HHooff 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  

 

Bei einem zufälligen Einblick in 
das Firmenbuch wurde festge-
stellt, dass die Gründung der Fir-

ma Textil Müller 1969 im 3. Wiener Ge-
meindebezirk stattfand. Da der Gründer 
Franz Müller noch nie ein besonderer 
Freund von großen Feierlichkeiten war, 
entschloss sich die Firmenleitung, den 
Kunden Ende 2019 einen Jubiläumsra-
batt zum 50-jährigen Jubiläum anzu-
bieten. 50 % auf ausgewählte Artikel 
wurde im Geschäft plakatiert und auch 
in unser Kritzendorf inseriert.
Das 50-Jahr-Jubiläum ist bis zur 
Stadtgemeinde  Klosterneuburg und 
der Wirtschaftskammer vorgedrun-
gen und man kündigte einen Besuch 
bei der Textilfirma an. Jeder, der die 
Räumlichkeiten am Durchstich kennt, 
weiß, dass für ein Fest nicht viel Platz 
ist. Aber der Chef schaffte es mit sei-
nen Mitarbeitern innerhalb kürzester 
Zeit, Räumlichkeiten für einen gebüh-
renden Empfang bereitzustellen.
Am Vormittag des 10. Dezember 
besuchten Vertreter der Stadtge-
meinde Klosterneuburg mit Bürger-
meister Stefan Schmuckenschlager, 
Vizebürgermeister Roland Honeder, 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf und 
Wirtschaftskammer Präsidentin Sonja 
Zwazl die Belegschaft der Firma Textil 
Müller. Auch Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehren aus Kritzendorf und Höf-
lein kamen mit „süßen“ Geschenken 
vorbei und gratulierten. Überraschend 
stellte sich auch der Kritzendorfer Kir-
chenchor mit einem Ständchen ein.
Bürgermeister Schmuckenschlager 
betonte in seiner Rede die Wichtigkeit 
des Betriebes für die Stadtgemein-
de Klosterneuburg und meinte, dass 
Kritzendorf neben dem Ribiselwein 
und dem Strombad ein drittes Wahr-
zeichen bekommen hat. „Zum Textil 
Müller kommen mittlerweilen nicht nur 

Besucher aus ganz Österreich, son-
dern auch aus den Nachbarstaaten“.
Die Präsidentin der Österreichischen 
Wirtschaftskammer Sonja Zwazl 
zeichnete Franz Müller für sein Le-
benswerk mit der Ehrenmedaille in 
Silber aus und betonte dabei die Wich-
tigkeit des Betriebes für die heimische 
Wirtschaft.
Danach wurde mit über 60 Gästen und 
Mitarbeitern noch einige Stunden aus-
gelassen gefeiert. 

GeSt

Franz Müller betonte in seiner Dan-
kesrede bei den Feierlichkeiten, 

dass die Fortführung seines Betrie-
bes auch in Zukunft gesichert sei und 
stellte seinen Nachfolger vor.
Adnan „Adi“ Beslagic ist 39 Jahre alt 
und kam 2002 von Bosnien nach Wien, 
wo er Maschinenbau studierte. Um 
sein Studium finanzieren zu können, 
arbeitete er ab 2006 als Aushilfskraft 
bei der Textilfirma und lernte das Ge-
schäft von der „Pike“ auf. Er wurde 
nicht nur ein verlässlicher Mitarbeiter 
von Franz Müller, sondern auch Partner 
und Freund. 
unser Kritzendorf hat mit den beiden 
Herren gesprochen.
Herr Müller, was hat Sie bewogen, einen 
Nachfolger zu suchen?
„Auf Grund meines Gesundheitszu-
standes stand auch kurzfristig eine 
Schließung der Firma im Raum. Das 
wollte ich aber unbedingt verhindern 
und bin froh, dass ich einen Nachfolger 
gefunden habe.“
Wie ist die Auswahl auf Herrn 
Adnan „Adi“ Beslagic gefallen?
„Er ist ein engagierter, fleißiger jun-
ger Mann, der sehr kundenorientiert 
agiert. Von Beginn an hat die Chemie 
gestimmt und wir haben seit unserer 
Zusammenarbeit noch keine Unstim-
migkeiten gehabt. Um es kurz zu sa-
gen, er „tickt“ wie ich.“
Adi, erzählen Sie uns etwas von sich:
„Ich wohne mit meiner Frau Sabina 
in Wien. Eigentlich habe ich Maschi-
nenbau studiert und komme aus dem 
technischen Bereich. Ich bin also in 
der Textilbranche ein Quereinsteiger.“
Wie sehen Sie die Zusammenarbeit 
mit Ihrem Partner Franz Müller?
„Ich war von dem Menschen und sei-
nem Unternehmergeist von Anfang an 

fasziniert. Er verlangt von seinen Mit-
arbeitern entsprechende Leistungen, 
ist aber auch bereit, die Arbeit fair und 
gerecht zu honorieren.“
Herr Müller, auch Sie waren ja ein 
Quereinsteiger in dieser Branche?
„Ich komme aus einer Bauernfamilie 
und durfte bis zum 20. Lebensjahr eine 
Agrarmittelschule besuchen, die ich 
mit Matura abschloss.“
Sie sind ja auch sehr tierliebend.
„Viele Katzen haben bei mir immer ein 
außergewöhnlich nettes Zuhause ge-
funden. Derzeit betreue ich noch im-
mer sechs Katzen.“
Nachdem jetzt die Nachfolge gesichert 
ist, werden Sie es demnächst ruhiger 
angehen und mehr auf Ihre 
Gesundheit achten?
„Ich bin jetzt 77 Jahre und peile den 
100er an (lacht) und brauche die Ar-
beit. Ich wolllte ein Leben lang ein Vor-
bild für meine Mitarbeiter sein und ich 
denke, das werde ich noch einige Jah-
re versuchen.“
Adi, wird sich etwas bei der Firma 
Textil Müller ändern?
„Neben dem Standort Kritzendorf 
haben wir fünf Filialen in Wien, Wels, 

Innsbruck, Bruck/Leitha und Wiesel-
burg. Weitere Filialen sind derzeit in 
Salzburg und der Steiermark geplant. 
Auch möchten wir hier in Kritzendorf 
unsere Verkaufsflächen vergrößern.“ 
Da haben Sie ja noch viel vor,
Herr Müller.
„Das größte Kompliment habe ich be-
kommen, als mir wer sagte, Theater 
wäre ohne die Stoffe von Textil Müller 
fast nicht mehr machbar. Auch gibt es 
viele Menschen, die sich auf Grund un-
serer Preise und Auswahl der Produk-
te selbstständig gemacht haben. Und 
das macht mich schon sehr stolz und 
motiviert meinen Partner und mich für 
die kommenden -zig Jahre ...
Beruflich gebraucht zu werden ist 
für uns kein Recht, sondern eine Ver-
pflichtung.“
Herzlichen Dank für das Gespräch. 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und 
Gesundheit für die kommenden Jahre.

GeSt

Franz Müller stellte bei den Feierlichkeiten zum 
50. Geburtstag auch gleich seinen Nachfolger vor

Gratulanten bei Textil Müller von links: Markus Fuchs (WK-Obmann Klosterneu-
burg), Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager, Sonja Zwazl (Präsidentin der 
Österr. Wirtschaftskammer), Franz Müller, Vizebürgermeister Roland Honeder, 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf, Adnan „Adi“ Beslagic und Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Kritzendorf Peter Dussmann

Franz Müller wird nun gemeinsam 
mit seinem Nachfolger Adnan „Adi“ 
Beslagic die Unmengen von Stoffen in 
Kritzendorf und den Filialen verwalten

Die Mitarbeiter kümmerten sich um 
das Wohl der Gäste und feierten mit

Mit einem Riesenstriezel stellt sich 
die Freiwillige Feuerwehr Höflein ein

Ein Ständchen vom Kritzendorfer 
Kirchenchor für den Jubilar

Zwei Naschkatzen: Vbgm. Roland 
Honeder und Friedrich Oelschlägel

Auch Mitarbeiter der Raiffeisenbank-
Filiale Kritzendorf gratulierten

Süßigkeiten für Franz Müller von der 
Freiwilligen Feuerwehr Kritzendorf
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Theater verbindet

Schon zum wiederholten Mal besuch-
ten die Kinder der VS Kritzendorf 

gemeinsam mit den Buben und Mäd-
chen aus der VS Weidling eine Theater-
vorstellung. 
Heuer fuhren sie gemeinsam zum Glo-
ria Theater in Floridsdorf, um sich dort 
den Kinderbuchklassiker „Max & Mo-
ritz“ anzusehen. Mit jeder Menge Musik 
und vielen unterhaltsamen Streichen 
verbrachten die Schüler und Schülerin-
nen einen tollen Vormittag. 
Besonders erfreulich war für alle, dass 
das Ensemble den Spaß, den es am The-
aterspielen hat, erfolgreich vermittelte 
und sich im Anschluss der Vorstellung 
gerne für ein gemeinsames Foto Zeit 
nahm.

Advent in der VS Kritzendorf

Mitten im Dezember, wenn es be-
sonders dunkel ist, kommt die 

heilige Lucia mit ihrer Kerzenkrone zu 
Besuch nach Schweden. So stand auch 
die diesjährige vorweihnachtliche Feier 
der VS Kritzendorf ganz im Zeichen der 
heiligen Lucia. 
Die Reise der beiden dritten Klassen 
begann an diesem Abend in Italien, wo 
die heilige Lucia lebte. Sie soll Licht in 
die dunkelste Zeit des Jahres gebracht 
haben. Sie spendete den Menschen 
Licht und Wärme. So taten dies auch 
die Mädchen und Buben, als sie mit ih-
ren weißen Kleidern und leuchtenden 
Lichterkränzen und dem in italieni-
scher Sprache gesungenen Lied „San-
ta Lucia“ in den festlich erleuchteten 
Turnsaal einzogen. Begleitet wurden 
sie von einer Schülerband, die ebenfalls 
aus ihren Schulkollegen und Kollegin-
nen bestand und für diese Aufführung 
zusammengefunden hatte.

Präventionsschulung   

Die beiden 3. Klassen nahmen an 
einem zweitägigen Prävention- 

und Selbstverteidigungsworkshop des 
Vereins “Power 4 me” teil. Dabei wur-
den die Mädchen und Buben in ihrer 
Persönlichkeit gestärkt und bei der 
Entwicklung ihres Selbstbewusstseins 
und Körpergefühls unterstützt. Unter 
dem Motto “Mein Körper gehört mir” 
lernten die Kinder dabei anhand von 
Rollenspielen, Geschichten und Bewe-
gungseinheiten auf Gefahrensituatio-
nen richtig zu reagieren und Hilfe und 
Unterstützung zu suchen.

„Manage frei!“ 

hieß es für alle Schüler. Die Mädchen 
und Buben genossen den Spaß im 

Turnunterricht. Gleich ob sie mit Tü-
chern, Bällen, Ringen oder Keulen jon-
glierten, das Diabolospielen und Teller-
drehen probierten, am Trapez turnten, 
mit dem Einrad fuhren oder verschie-
dene andere Balanceübungen versuch-
ten, hatten sie alle viel Freude an der 
Vielfalt des Angebotes. „Zirkus macht 
Schule“ macht immer wieder Spaß! 

Sport und Spaß 

Die Kinder der 4. Klasse freuten 
sich in Begleitung zahlreicher El-

tern über einen 
erlebnisreichen 
Tag in Wien. Sie 
besuchten mit 
ihrer Klassen-
lehrerin den 
Wiener Eistraum 
und genossen 
die einzigarti-
ge Atmosphäre 
der riesigen Eis-
fläche auf zwei 
Ebenen.

VD Ursula 
Mürwald

Prohaskaturnier 2020

Austragungsort dieses Turniers war 
wie jedes Jahr die große Sporthal-

le des Happylands Klosterneuburg. Mit 
viel Begeisterung, sportlichem Ein-
satz, tollem Coaching und unterstüt-
zenden Fanclub zeigten auch dieses 
Jahr unsere PVS Fußballprofis span-
nende Spiele. Wir wollen Herrn Schaaf 
auch nochmals auf diesem Weg Danke 
sagen. Er trainierte im Vorfeld mit Ei-
fer und viel Geduld unsere Spielerin-
nen und Spieler.  

Beebots

Neugierig versuchten sich die Part-
nerklassen im Programmieren un-

serer kleinen Bienenroboter. Kreative 
Ideen und ganz viel Spaß standen dabei 
für die 4.a und 1.b im Vordergrund.

Naturhistorisches Museum

Ende Jänner machten unsere drei 
2. Klassen einen Lehrausgang in 

das Naturhistorische Museum in Wien. 
Dort machten sie Führungen zum The-
ma „Tiere im Winter“, „Tierische Re-
korde“ und „Die Sinne der Tiere“. Es 
war sehr schön und extrem lehrreich. 

Wiener Musikverein

Im Dezember, kurz vor den Weih-
nachtsferien besuchte die gesamte 

PVS Kritzendorf die Wiener Symphoni-
ker im Wiener Musikverein. 
„Jauchzet, frohlocket“ – unter diesem 
Motto verbrachten alle Klassen einen 
wunderbar stimmigen Vormittag im 
goldenen Saal des Wiener Musikver-
eins. Die Wiener Symphoniker spielten, 
Chöre aus dem BG und BRG Boerhaa-
vegasse sangen und Marko Simsa führ-
te durch das Programm. Ausschnitte 
aus der Oper „Hänsel und Gretel“ so-
wie dem Weihnachtsoratorium von 
J.S. Bach versetzten uns in vorweih-
nachtliche Stimmung. Höhepunkt des 
Konzerts war Händels „Hallelujah“ aus 
dem Oratorium „Der Messisas“.

Sternsinger Aktion

Jedes Jahr besuchen Kinder unse-
rer Schule freiwillig die Bewohner 

und Bewohnerinnen des Altenheims in 
Kritzendorf. Dieses Jahr war es für die 
Kinder und auch für die begleitenden 
Lehrer besonders schön, da das neu 
erbaute Haus der Barmherzigen Brü-
der bewundert werden konnte. Einige 
unserer Schülerinnen und Schüler wa-
ren auch fleißig im Dorf unterwegs, um 
Spenden für die Mission zu sammeln. 
Ebenso zogen die Sternsinger Anfang 
Jänner nochmals durch unser Schul-
haus, um ihre Botschaft in jeder Klasse 
vorzutragen. Wir wollen Frau Birgit Szo-
koll recht herzlich danken, die „unsere“ 

Sternsinger unter anderem begleitete. 
Die heurige Aktion stand unter dem 
Thema: „Narobi – Recht auf menschen-
würdiges Leben“ und sie war ein voller 
Erfolg. Wir möchten uns daher bei allen 
Kindern, Eltern und auch den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Barmher-
zigen Brüder bedanken, die für diese 
Aktion gespendet haben. Den aktiven 
Sternsingern (16 Kindern) ist es somit 
gelungen 641,29 Euro im Altenheim 
und 293,90 Euro in der PVS Kritzen-
dorf zu sammeln.  

Susanne Doskoczil BEd
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Die besinnliche Weihnachtszeit ist vorbei, Lichterket-
ten, Strohsterne und Glitzerkugeln sind verstaut. 

Das neue Jahr ist schon über ein Monat alt, und wir seh-
nen uns den Frühling herbei.
Aber so ganz vergessen haben wir die schöne Advents-
zeit in Kritzendorf nicht, immer noch werde ich auf die 
wunderbare Aktion der Adventfenster angesprochen.  
Mittlerweile können wir den Kritzendorfer Advent auch in 
Zahlen fassen: 2.500,– Euro sind durch die Adventfenster 
an Spenden eingegangen. Dafür möchte ich allen Teilneh-
mern für ihr Engagement und ihre guten Ideen danken.  
Danke auch an alle Besucher: Sie haben den Kritzendor-
fer Advent zu etwas ganz Besonderem gemacht. Zusam-
menkommen, Plaudern, Kontakte knüpfen, abseits der 
großen Weihnachtsmärkte, das ist Dorfleben im Advent 
in Kritzendorf. 
Die Spendeneinnahmen werden von unserer Ortsvorste-
hung verwaltet und für Bedürftige im Ort verwendet.

Möchten Sie 2020 bei den Kritzendorfer 
Adventfenstern mitmachen? 
Sehr gerne!

Anmeldungen mit Wunschterminen können ab sofort bei 
mir abgegeben werden, telefonisch unter 0664 4224710 
oder per Mail: claudia.karlsburger@flexleitenhof.at

Claudia Karlsburger

Impressionen von den 
Kritzendorfer 
Adventfenstern

0680 / 23 90 611
www.balletschule-svetla.at 

166er Haus
Das 166er Haus bietet die idealen 
Räumlichkeiten für Ihre Veranstaltung:

  * Event/Party    * Seminar/Kurs  * Vereine

  * Tanz/Yoga  * Kindergeburtstag  * Lesung  

ehemaliges
G a s t h a u s
Hauptstr. 166
Kritzendorf

hammer@ocki.at   /  Tel: 0664-84 93 230

6. Nikolo am Vitusplatz

3. Distelblüten

7. Jagdhornbläser 

17. Balletschule

5. Lesung beim Winzer 11. deftiges bei Huber 8. Club 12 - Brunch

9. Salzburger Nockerln beim Ocki 1. Vitovec 10. Plauderei bei Isabella

12. Cudy - Heuriger Resperger 15. MundArt im 166er Haus

18. Basteln bei Klingelbrunner 16. Lama-Begegnung

14. Tanzen mit Crazy Horse 4. Feuriges bei Cernusca24. Kindermesse
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Offenbar liegt die Liebe zu Kunst 
und Kultur den Menschen der Bre-

tagne im Blut. Denn nicht nur der Fern-
seh-Kommissar Dupin scheint sie zu 
teilen. Auch das Herz der europäischen 
Freiwilligen Eileen, die im heurigen 
Schuljahr in der Freiraumschule volon-
tiert, schlägt für die schönen Künste. 
Eileen kommt aus Brest, wo sie letztes 
Jahr ihren Bachelor in Bretonischer 
Sprache absolvierte. Künftig möchte 
sie als Lehrerin oder Sozialarbeiterin 
tätig werden und freut sich über ein 
Jahr Praxis in enger Zusammenarbeit 
mit Kindern und Jugendlichen. Eileen 
arbeitet bereits seit 2016 mit Kinder-
gruppen und hat viel Erfahrung darin, 
junge Menschen für Malerei, Musik 
oder auch Theater zu begeistern. 
Eileen vermittelt den Kindern Maltech-
niken und unterstützt sie darin, ihren 

eigenen künstlerischen Ausdruck zu 
finden. Aktuell findet in der Freiraum-
schule auch ein Theaterprojekt statt, 
an dem Eileen unterstützend mitwirkt. 
Die Aufführung ist für März geplant. 
Neben ihrer Liebe zur Kunst sind Ei-
leen soziale und umweltrelevante 
Themen ein großes Anliegen. Eileen 
engagiert sich für Gleichberechtigung 
– unabhängig von Geschlecht, Religi-
on, Aussehen oder Herkunft – sowie 
Nachhaltigkeit und Ökologie. Gerne 
diskutiert sie auch mit interessierten 
SchülerInnen darüber. 
Eileen bereichert die Freiraumschule 
mit ihrem offenen Wesen und ihrem 
achtsamen Umgang mit den Kindern. 
Die Schule freut sich sehr, Eileen im 
Schuljahr 2019/2020 im Team zu ha-
ben.
Eileen kommt über das Europäische 

Solidariätskorps (ESK) – ein Pro-
gramm der Europäischen Union – in die 
Freiraumschule. Das ESK bietet jungen 
Menschen im Alter von 18 bis 30 Jah-
ren die Möglichkeit, sich in gemeinnüt-
zigen Projekten im In- und Ausland zu 
engagieren. 

Team PR Freiraumschule 2020

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.
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Bretonische Verhältnisse in der 
Freiraumschule Kritzendorf

Mit Körperwahrnehmung 
Lebensqualität steigern

In Kritzendorf wird
dampfgeplaudert ...

Digitaler 
Fortschritt 

In der Praxis Vita Höflein können Sie ab jetzt Ihre Körper-
wahrnehmung verbessern. Dadurch sind Sie selbstsiche-

rer und zufriedener mit sich selbst. 
Es klingt vielleicht ungewöhn-
lich: alleine durch eine besse-
re Körperwahrnehmung seine 
Lebensqualität steigern? Vie-
le verbinden mit dem Spüren 
Schmerzen und unangeneh-
me Gefühle. 
Wenn wir unseren Körper 
aber gut spüren, dann be-
merken wir, wo wir unnötige 
Anstrengung machen. Die-
se selbst lösen zu lernen ist 
nicht nur unglaublich erleich-
ternd und schmerzlindernd, 
sondern gibt auch Selbstver-
trauen und man sieht wieder 
mehr Möglichkeiten wie man 
mit schwierigen Situationen 
besser umgehen kann.
Das zeigt auch diese Aussage einer Klientin:
„Ich war sehr oft kraftlos, erschöpft und auch verspannt 
und hatte dadurch immer wieder Rückenschmerzen. Nun 
spüre ich Anspannung in meinem Körper viel früher und 
schaffe es, mich bewusst zu entspannen und Situationen 
dadurch ruhiger zu lösen. Es ist noch längst nicht alles ein-
fach oder problemlos, aber ich habe schon meistens das 
Gefühl, dass ich selbst etwas tun kann und nicht hilflos al-
lem ausgeliefert bin.“ — Sabrina, Finanzmanagerin 
Sissi Grießler ist Expertin für Körperwahrnehmung und bie-
tet im Februar Kennenlern-Sitzungen zum halben Preis an. 
Mehr Informationen finden Sie auf www.sissigriessler.at.

GeSt

In der Hirschengasse 
4, direkt neben dem 

ehemaligen Gasthaus 
Tabery („Zum Brau-
nen Hirschen“), nur 
einen Steinwurf vom 
Amtshaus Kritzendorf 
entfernt, dampft es 
seit kurzem aus einem 
schmalen weißen Fens-
ter raus. Auf der frisch 
gestrichenen, in grün 
gehaltenen Fassade 
leuchtet eine runde Ta-
fel und eine seit Herbst 
2019 neue, straßenseiti-
ge Tür gewährt Einblicke 
ein neues Geschäftslo-
kal – in „Nicoletta´s Bü-
gelladen“.
Mit dieser Neueröffnung 
ist Kritzendorf um ein 
einzigartiges Dienstleis-
tungsangebot reicher. 
Die Betreiberin ist die 
ehemalige Standortma-
nagerin der Stadtge-
meinde Klosterneuburg, 
Nicola Askapa. Für ihren 
ersten eigenen Laden 
hat sie ein nicht nur öko-
logisch durchdachtes 
Konzept erarbeitet. „Bei meinen Recherchen bin ich drauf 
gekommen, dass es im ganzen Gemeindegebiet keinen ge-
werblichen Bügeldienst gibt, der nicht zugleich untrennbar 
mit einer chemischen Textilreinigung verknüpft ist. „Nur 
bügeln“ gab’s bis jetzt einfach nicht!“
Das bislang so nicht da gewesene Angebot wird in 
„Nicoletta‘s Bügelladen“ durch weitere Innovationen er-
gänzt: Gewaschen wird bei Bedarf mit Öko-Waschmitteln, 
auf Einweg-Bügel und Einweg-Plastikfolien wird verzichtet. 
„Bei mir wird haushaltsüblich gewaschen und handgebü-
gelt. Wer Wert auf seine Haut und seine Wäsche legt, ist 
hier richtig!“
Eine weitere wesentliche Ergänzung ist der Hol-& Bring-
dienst, der bei Bedarf in Anspruch genommen werden kann 
- ideal für alle, die nicht mobil sind oder einfach gar keine 
Zeit für ihre Bügelwäsche finden.

Bügelfrühstück im Café Amtshaus
Eine nette Idee setzt Nicola mit Manuel Hammer um. Sie 
bringen Ihre Wäsche, gegen telefonische Voranmeldung, in 
den Bügelladen, genießen im  Café Amtshaus ein gemütli-
ches Frühstück und holen sich danach die gebügelten Klei-
dungsstücke wieder ab.

Nicoletta‘s Bügelladen
3420 Kritzendorf, Hirschengasse 4, 0664 / 990 29 990
willkommen@imbuegelladen.at
www.imbuegelladen.at, www.bügelwäsche.at

GeSt

Die Stadtgemeinde Klosterneu-
burg nimmt weiterhin Geld für die 

Digitalisierung in die Hand, das wur-
de vom Gemeinderat im Rahmen des 
Budgets für 2020 beschlossen. Ins-
gesamt sind im Budget 2020 für die 
weitere Digitalisierung durch Internet, 
WLAN, Soft- und Hardware in den acht 
Pflichtschulen mehr als 250.000,– 
Euro vorgesehen. 
Für den Breitband- bzw. Internetaus-
bau werden um die 74.000,– Euro in-
vestiert, hier gibt es jedoch bis zu 90 
Prozent Förderung vom Bund. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer•Gewerbepark Ost I/3 • T:  02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at      

  Ihr Kfz-Service-, Reparatur- und Fachbetrieb für ALLE Marken. 
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Weihnachten, das Fest der Lie-
be, der Geschenke, die Freude 

und manchmal auch Frust machen, ist 
vorbei. Schon kam das Neujahrsfest. 
Das neue Jahr wird uns hoffentlich 
nur schöne Stunden bringen. Der Se-
niorenbund Kritzendorf kann wieder 
neue Mitglieder begrüßen, die sich 
schon jetzt auf die vielen schönen 
Ausflüge, sowie die Zusammenkünfte, 
freuen können. Beispielsweise die Fa-
schingsveranstaltung am 24. Febru-
ar bei ADLER MODEN mit Frühstück, 
Modenschau, Mittagessen, sowie einer 
gelungenen Travestieshow. 
Des Weiteren steht am Programm für 
den 26. März ein Ausflug in die The-
resianische Militärakademie, danach 
Heurigenbesuch in Bad Vöslau. 

Karl Waltschek

K ritzendorfer      Seniorenunsere

Zinnfiguren undZinnfiguren und
ScherbenhaufenScherbenhaufen

Senioren St. Vitus
Termine 2020

Unsere Weihnachtsfeier wurde in 
der Pizzeria Mera veranstaltet. 

Alle Mitglieder, denen es möglich war, 
kamen zu dieser vorweihnachtlichen 
Veranstaltung. Unser Herr Pfarrer be-
dachte uns mit guten Worten. Die Ad-
ventmusik spielte der Zeit angepasste 

Lieder, die wir mitsangen. Auch unser 
Herr Obmann, sowie der Höfleiner Orts-
vorsteher, richteten für die Weihnachts-
zeit passende Worte an uns. Ein Schnit-
zelessen mit Umtrunk ließ dieses Fest 
ausklingen.

Karl Waltschek

19. 2. 2020 	
Faschingsfest im Vitussaal

18. 3. 2020 	
Thaddäus Ploner, can.reg. mit einem
fastenzeitlichen Besinnungsvortrag

22. 4. 2020	 	
Ausflug zur Wallfahrtskirche 
Sonntagberg

7. 5. 2020
Jause im Vitussaal  
(ev.  Gedächtnistraining)

27. 5. 2020	 	
Ausflug ins Stift Altenburg mit Führung

24. – 26. 6. 2020	
Opernkreuzfahrt mit der MS 
Primadonna Wien-Grein-Linz-Passau.
Besuch des Stadttheaters Grein und 
klassische Matinèe.
Stadtrundfahrt Linz und Pöstlingberg.
Opernarien aus Tosca von Giacomo 
Puccini und Konzertabend Engel und 
Bösewicht im Bordtheater.
Retourfahrt mit der Bahn nach Wien.

Wir würden uns freuen, wenn der eine 
oder andere Termin Ihr Interesse findet. 
Anmeldungen bei Ilse Kovats, Telefon 
0660-292 67 20 oder per Mail an
ilse.kovats@gmail.com

Weihnachtsfeier der Kameraden DER NEUE MAZDA CX-ḃḀ
Z E I T  F Ü R  V E R Ä N D E R U N G

Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,1 – 7,3 l/100 km, CO₂-Emissionen: 133 –173 g/km. Symbolfoto.

KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4
T: 02243/328 65-0 • E: klosterneuburg@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Das Gesundheitsresort Donaupark wurde von
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner eröffnet

Rund 150 Gäste, darunter Bürger-
meister Mag. Stefan Schmucken-

schlager kamen zur Eröffnung der 
Burnout-Klinik. Neben Platz für 131 Gäs-
te schafft das Resort 100 neue, qualita-
tive Arbeitsplätze. „Mit der auf Burnout 
spezialisierten Einrichtung kommen 
höchstes medizinisches Know-how und 
Behandlungen am neuesten Stand der 
Forschung in die Babenbergerstadt,“ 
erklärt der Bürgermeister.

„Volkskrankheit“ Burnout
Immer mehr ist Burnout in den letzten 
Jahren zu einem gesellschaftlichen 
Phänomen geworden. Eine aktuelle 
Studie sagt aus, dass ca. 30 Prozent 
der arbeitenden österreichischen Be-
völkerung Burnout-gefährdet ist und 
ca. 8 Prozent der Erwerbstätigen ein 
Risiko haben, tatsächlich an Burnout 
zu erkranken. Ziel der neuen Einrich-
tung ist es, Betroffene durch gezielte 
Therapien bei der Wiedereingliederung 
in den Arbeitsmarkt zu unterstützen. 
Gleichzeitig wird auch die Prävention 
durch sogenannte „Resilienzwochen“ 
ein Schwerpunkt des Gesundheitsre-
sorts sein.

Therapien im erholsamen Umfeld
Die Angebote in Klosterneuburg werden 
von Trainingstherapie zur Stärkung der 
Aktivitäten bis hin zu kreativ-schöpfe-
rischen Therapien, wie beispielsweise 
Ergotherapie, Mal- und Musiktherapie, 
reichen, erzählt Univ. Prof. Dr. Günther 
Wiesinger im Zuge der Eröffnungsfeier, 
die durch eine Führung durch das Re-
sort abgerundet wird.

Der Betreiber des Gesundheitsresorts 
weist darauf hin, dass „die Nähe und 
Verbundenheit zur Natur gepaart mit 
dem einmaligen Flair Klosterneuburg 
zum perfekten Standort für eine Ein-
richtung dieser Ausrichtung machen.“ 
Die durchschnittliche Aufenthaltszeit 
eines Gastes wird zwischen drei bis 
sechs Wochen liegen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

v.l.: Univ. Prof. Dr. Günther Wiesinger, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leit-
ner, Kristina Wiesinger, Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager bei der 
Eröffnung der auf Burnout spezialisierten Klinik. 
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StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Türkis-Blau hat doch einige gute 
Ideen aufgebracht, wobei man 

natürlich die endgültige Entschei-
dung der neuen Regierung Türkis-
Grün abwarten muss.
Was wäre geplant?
•	 Senkung der Einkommensteuer
•	 Ausweitung des Gewinnfreibetrags 	
	 (ohne Investition)
•	 Senkung der Körperschaftsteuer
•	 Erhöhung der Grenze der gering-
	 wertigen Wirtschaftsgüter
•	 Erhöhung der Grenze der Klein-
	 unternehmerregelung
•	 Vereinfachung der Regelungen des
	 Einkommensteuergesetzes

Sind Sie Kleinunternehmer oder Ein
nahmen-Ausgaben-Rechner mit Um-
sätzen um rund 30.000,– Euro, könnte 
es für Sie wirklich interessant werden.
Wir informieren Sie gerne! Verein-
baren Sie gleich einen Termin unter 
02633-45993. Wir freuen uns, Sie 
persönlich kennenzulernen.

Achtung! 
Falls Ihre 2018er Erklärung noch aus-
ständig sein sollte, bitte melden Sie 
sich – gerne auch bei uns – 31. 3. ist 
Deadline.

Ihr KAINDL & Partner Team

PS: 
Sind Sie motivierte(r) Buchhalter(in)? 
Dann suchen wir Sie! 20 Stunden in 
unserem Klosterneuburger Büro. 
Bewerbungen sind gerne gesehen :-)

Neues Regierungsprogramm 
– neue Ideen

Der niederösterreichische Landtag 
hat im Dezember Änderungen 

des Hundehaltegesetzes beschlossen. 
Neu ist, dass es künftig an gewissen 
Orten – etwa in Gaststätten – zusätz-
lich zur Leinenpflicht auch eine Maul-
korbpflicht gibt, die für alle Hunde gilt.
Bisher mussten nur Hunde mit erhöh-
tem Gefährdungspotential, sogenann-
te Listenhunde, an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet mit Maulkorb und an 
der Leine geführt werden. Bei allen 
anderen Hunden reichte es in der Ver-
gangenheit aus, wenn diese entweder 
Maulkorb oder Leine trugen. Künftig 
ist das anders. An bestimmten Orten 
gilt ab sofort für alle Hunde Leinen- 
und Maulkorbpflicht. Dazu zählen etwa 
Orte, bei denen üblicherweise größere 
Menschenansammlungen auftreten, 

wie z. B. Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Gaststätten und 
Badeanlagen während der Badesaison.

Ausnahme nur für sogenannte 
„Handtaschenhunde“
Auch in öffentliche Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kindergärten, Horten und 
sonstigen Kinderbetreuungseinrich-
tungen, auf Kinderspielplätzen und bei 
Veranstaltungen und in beengten Räu-
men wie z.B. in Liften, Aufzügen und 
Gondeln müssen in Zukunft alle Hun-
de Leine und Beißkorb tragen. Ausge-
nommen von der Maulkorbpflicht sind 
nur Hunde, die ständig am Arm oder in 
einer Tasche getragen werden – oder 
auch Hunde mit ärztlich bestätigten 
Erkrankungen der Atemwege. 

 NÖ  Landesregierung

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten:
Mo + Fr: 10-12 und 16-19 Uhr

Di + Do: 10-12 und 16-19:30 Uhr
Mi + Sa: 9-12 Uhr

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 
Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 

Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig

Der Frisier-Salon Hans betreut 
jetzt auch wieder Damen

Hunde müssen künftig öfter an die 
Leine und einen Beißkorb tragen

Bauchspeicheldrüsen-
entzündung

Die Pankreatitis beim Hund kennt 
man schon lange. Die Ursachen 

sind jedoch nicht eindeutig.
Im Organ kommt es jedenfalls durch 
das Freiwerden von Verdauungsenzy-
men zur Selbstverdauung und einer 
starken Entzündung. Je nach Grad 
kommt es wie üblich bei den Erkran-
kungen des Verdauungstraktes zu 
Appetitlosigkeit, Abgeschlagenheit, 
Erbrechen, Fieber und auch Durch-
fall. Meist sind es jedoch die starken 
Schmerzen und eine Verhärtung im 
Vorderbauch, die einen an eine Bauch-
speicheldrüsenentzündung denken 
lassen. Die Entlastungsstellung bei 
diesen Schmerzen nennt man Ge-
betsstellung: die Vorderbeine werden 
nach vorne gestreckt, der Brustkorb 
berührt fast den Boden, die Hinterbei-
ne stehen normal. Um eine Pankreati-
tis zu diagnostizieren ist eine gute kli-
nische Untersuchung unerlässlich. Im 
Ultraschall kann der Untersucher die 
Entzündung der Drüse und des umlie-
genden Gewebes erkennen, auch das 
Blutlabor ergibt oft eindeutige Wer-
te. Diese Erkrankung darf man nicht 
auf die leichte Schulter nehmen! Es 
gilt lebensbedrohliche Zustände bis 
zu dauerhaften Schäden der Verdau-
ungsfunktion zu vermeiden.
Zur intensiven Anwendung kommen 
eine breite Palette von Medikamen-
ten, Infusionen und natürlich leicht-
verdauliche, fettarme Diäten, die man 
über einen längeren Zeitraum einhal-
ten muss.
Um Rückfälle zu vermeiden bleibt die 
Diätempfehlung u. U. dauerhaft auf-
recht.
Auch bei der Katze zeigt sich diese 
akute Erkrankung, oft jedoch auch als 
chronische Variante mit Erbrechen 
und Gewichtsverlust und ist dadurch 
oft nicht so leicht zu diagnostizieren.

Ihr Tierarzt Philipp T. Amon

Tunsere
ierEcke

Tierarzt
Philipp T. Amon

Dein Friseur in Kritzendorf

Hauptstrasse 131
Tel. 02243 - 24412

Salon HansSalon Hans

Seit 40 Jahren gibt es nun schon 
den Frisiersalon Hans in der Krit-

zendorfer Hauptstraße 131. Nachdem 
Hans Poddemski das Friseurhandwerk 
13 Jahre in Wien ausübte und auch 
dort die Meisterprüfung ablegte, ver-
schlug es ihn mit seiner Gattin Brigitte 
nach Kritzendorf. 
Mittlerweile hat Sohn Martin die Ge-
schäftsführung des Fiseurbetriebes 
übernommen. Leider ist seine Mitar-
beiterin, die sich für die Damen ge-
kümmert hat, in den wohlverdienten 
Ruhestand gegannen und die Suche 
nach einer Nachfolgerin erwies sich 
als äußerst schwierig. So musste die 
Damenabteilung kurzfristig, zum Leid-
wesen vieler Stammkundinnen, ge-
schlossen werden.
Im Dezember hat man mit der Topsty-
listen Kristina doch noch eine kom-
petente Mitarbeiterin gefunden und 
somit konnte diese Lücke geschlossen 
werden.
Kristina ist eine außerordentliche Sty-
listin die nicht nur kreative Braut- und 
Ballfrisuren zaubert, sie beherrscht 
auch das Aufstecken und Flechten so-
wie Ombre Hairstyle und den Haarfar-
bentrend Balayage.
Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis 
Freitag von 8:30 bis 12:00 und von 
14:00 bis 18:00 Uhr, am Samstag von 
8:30 bis 12:00 Uhr.
Der Kritzendorfer Salon Hans freut 
sich auf Ihren Besuch und bittet um 
telefonischer Voranmeldung unter 
02243-24 412.

Noch ein Tipp: Wenn Sie eine lieben 
Menschen beschenken wollen bekom-
men Sie im Salon Hans auch individu-
elle Gutscheine. Und Muttertag kommt 
ja auch bald.

GeSt

Ein eingespieltes Team: während 
Krystina die Damen stylt, kümmert 
sich Martin um die „Herrschaften“
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100 Jahre Konvent Barmherzige Brüder Kritzendorf
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Ehrung langjähriger Mitarbeiter

ES IST  
DER MENSCH  

DER UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Wir suchen ab sofort  Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in und Pflegeassistent/in. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto (Lebenslauf/Diplome/Zeugnisse) an 
Barmherzigen Brüder, Pflegedirektor Andreas Weinmüller, MSc, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf 
oder an bewerbung@bbkritz.at   
Weitere Informationen zu diesen Stellen und den Barmherzigen Brüdern finden Sie unter www.bbkritz.at

         Der weltweit tätige Orden der  
     Barmherzigen Brüder betreibt in  

Österreich Einrichtungen des Gesundheits- und  
Sozialwesens in sieben Bundesländern.             

Sie interessieren sich für einen Pflegeaufenthalt?  Das BewohnerInnenservice berät Sie gerne und 
schickt Ihnen Informationen zu.  
Tel: +43 2243 460 Dw 81299  E-Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

JOB GESUCHT?

PFLEGEPLATZ GESUCHT?

Brüder der Österreichischen Or-
densprovinz, MitarbeiterInnen aus 

den Einrichtungen in Österreich und 
zahlreiche Politiker waren der Ein-
ladung gefolgt und feierten mit Abt 
Columban Luser OSB vom Stift Gött-
weig, (in Vertretung des erkrankten 
Kardinal Erzbischof Christoph Schön-
born) den Festgottesdienst. Nach dem 

Eröffnungslied „Johannes von  Gott“, 
dem Gründer der Barmherzigen Brü-
der, begrüßte der Direktor des Hauses 
Ing. Dietmar Stockinger die Gäste und 
ließ die letzten 100 Jahre in Kritzen-
dorf Revue passieren. Der Provinzial 
der Österreichischen Ordensprovinz 
Frater Saji Mullankuzhy OH bedankte 
sich für das Engagement der Mitarbei-

terInnen, die sich Tag für Tag um die 
BewohnerInnen im Haus kümmern. 
Anschließend wurde in den Festsaal 
zum Mittagessen eingeladen.
Zu Jubiläum erschien auch die Fest-
schrift „100 Jahre Barmherzige Brü-
der Kritzendorf“, diese liegt in der 
Pflegeeinrichtung kostenlos auf.

Robert Walenta

Treue und langjährige Dienste in 
ein und demselben Betrieb ver-

dienen ihre Anerkennung. Diese Aus-
zeichnungen tragen zur persönlichen 
Motivation des Mitarbeiters bei und 
schaffen ein positives Arbeitsklima.
Am 16. Jänner 2020 wurden insge-
samt 5 Mitarbeiterinnen für ihre lang-
jährige Zugehörigkeit geehrt. Unter 
den geehrten waren mit 20 Jahren 
Teresa Maier, 15 Jahre feierten Regi-
na Dlugosz, Mirjana Stojanovic und 10 
Jahre im Unternehmen sind Mag. (FH) 
Marion Bednar-Grill und Loveth Esohe 
Osazee.
Die Auszeichnungen wurden von den 
Direktoren Ing. Dietmar Stockinger, 
Karin Schmidt und Andreas Weinmül-
ler, MSc bei einer Feier des Hauses 
überreicht.

Robert Walenta

von links: LABG Christoph Kaufmann, Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer, Propst Bernhard H. Backovsky, 
Direktor Ing. Dietmar Stockinger, Gesamtleiter Barmherzige Brüder Dr. Adolf Inzinger, Abt von Stift Göttweig 
Columban Luser, Kaufmännische Direktorin Karin Schmidt Provinzial Frater Saji Mullankuzhy, Bürgermeister 
Mag. Stefan Schmuckenschlager, ärztlicher Koordinator Dr. Peter Kaufmann, Pflegedirektor Andreas Weinmüller 

von links: Andreas Weinmüller, Karin Schmidt, Regina Dlugosz, Loveth Esohe 
Osazee, Teresa Maier, Marion Bednar-Grill und Dietmar Stockinger
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

drate vermeiden kann. Wir haben eine kleine Übersicht, wie 
man Produkte mit hohem Kohlenhydrate-Anteil ganz ein-
fach ersetzen kann. 
•	Reis – Karfiolreis 
•	Brot aus Weizen oder anderem Getreide – Eiweißbrot 
•	Kartoffel – Karfiol 
•	Pasta – Nudeln aus Gemüse (wie etwa Zoodels) 
•	Chips – Gemüsechips aus dem Ofen 

Wer auf eine Low-Carb-Ernährung setzt, muss nicht auf Ge-
nuss oder die Lieblingsspeisen verzichten. 
Claudia Beyer aus Kritzendorf hat uns ein Rezept für eine 
Pizza zur Verfügung gestellt:

LOW CARB Pizza

Zutaten:
kleiner Karfiol (kann auch mit Brokkoli gemischt werden)
10 dag geriebener Käse
2 EL Flohsamenschalen
2 Eier
Salz, Pfeffer, Oregano
1 Dose gewürfelte Paradeiser
1 Mozzarella
1 rote Zwiebel, Knoblauch, Basilikum
1 Biozitrone
ca. 15 dag Rindsfaschiertes
gelber Paprika fein geschnitten
Cocktailparadeiser, halbiert
etwas Blattspinat und etwas Feta 

Zubereitung:
•	Karfiol roh fein reiben, Eier, ger. Käse, Flohsamen und 
	 Gewürze verrühren und ca. 10 min. quellen lassen
•	Gemüseteig auf einem Backblech verteilen, mit 
	 Olivenöl beträufeln und im vorgeheizten Rohr ca. 15 min. 	
	 bei 220 Grad vorbacken
•	währenddessen halbe Zwiebel und Knoblauch gehackt 
	 in Öl anschwitzen und mit Dose Paradeiser ca. 10 min. 
	 dünsten und etwas Basilikum dazu geben, Salz und 
	 Pfeffer dazu
•	Faschiertes anbraten und würzen
•	Pizzasauce auf Teig verstreichen, geriebene 
	 Zitronenschale darauf geben, mit in Scheiben 
	 geschnittenem Mozzarella und restlichen Zutaten 
	 belegen
•	weitere 15 min. im Rohr backen und mit frischen 
	 Oreganoblättern dekorieren

Alternative Ernährung mit Low Carb 
Carbs ist das englische Wort für Kohlenhydrate – bei 

Low Carb wird also versucht, möglichst wenig Koh-
lenhydrate zu sich zu nehmen. Werden dem Körper 

mehr Kohlenhydrate zugeführt, als er braucht, lagert er die 
überschüssigen Kohlenhydrate als Fettreserve an. Kohlen-
hydrate bestehen aus Einfachzucker, Zweifachzucker und 
Vielfachzucker. Vom Körper können Kohlenhydrate nur 
in der Form von Einfachzucker aus dem Verdauungstrakt 
aufgenommen werden. Zucker wird bei der Verdauung re-
lativ schnell abgebaut und daher eher rasch vom Körper 
aufgenommen. Dadurch steigt der Blutzuckerspiegel sehr 
schnell an. Vielfachzucker hingegen wird langsamer abge-
baut und steigert den Blutzuckerspiegel daher langsamer, 
über einen längeren Zeitraum was den Blutzuckerspiegel 
relativ konstant hält. Günstig sind Kohlenhydrate dann, 
wenn sie den Blutzuckerspiegel langsam steigen lassen und 
das über einen längeren Zeitraum. Stehen dem Körper we-
niger Kohlenhydrate zur Verfügung, wie bei der Low-Carb-
Ernährung, ist der Blutzuckerspiegel niedriger und der Kör-
per greift die Fettreserven an, wenn er als Ersatz nicht zu 
viel Fett über die Nahrung aufgenommen wird. 

Was ist erlaubt bei Low Carb?
Getreide, wie Weizen, Vollkorn, Dinkel, Quinoa, Hafer oder 
Reis, und alle Getreideprodukte sind reich an Kohlenhydra-
ten. Somit sind Brot, Pasta, Kuchen und Reisgerichte bei 
einer Low-Carb-Ernährung nicht erlaubt. Aber auch gewis-
se Gemüse- und Obstsorten enthalten viele Kohlenhydrate, 
wie Kartoffeln, Mais, Pastinaken, Bananen oder Birnen. 

Low Carb beginnt beim Einkauf
Bereits beim Einkauf von Lebensmitteln beginnt eine Low-
Carb-Ernährung. In vielen Produkten sind Kohlenhydrate 
enthalten, die man auf den ersten Blick nicht vermuten 
würde. Daher heißt es: Inhaltsstoffe der einzelnen Lebens-
mittel lesen, die in den Einkaufskorb wandern. 
Ein heißer Tipp: Finger weg von bereits verarbeiteten Pro-
dukten. Bei selbst gemachten Speisen weiß der Koch am 
besten, welche Zutaten verwendet wurden. 

Low-Carb-Alternativen
Für viele Lebensmittel mit vielen Kohlenhydraten gibt es 
gute Low-Carb-Alternativen. Mit der Zeit bekommt man ein 
gutes Gefühl, was man essen sollte und wie man Kohlenhy-

G esundheitunsere

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.orthopaedie-plattner.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
	 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

  Vertragsarzt für KFA
  Wahlarzt für alle anderen Kassen

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
	 Mo, Mi, Do 8:30 – 12 und 
	 13.30 – 17 Uhr, Fr 8:30 – 12 Uhr

Vertragsarzt für KFA
Wahlarzt für alle anderen Kassen

Dr. Erwin Plattner

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Wenn es um Ernährung geht, fällt immer öfters der 
Begriff „Low Carb“. 
Doch was ist Low Carb eigentlich, was darf man bei 
einer Low-Carb-Ernährung essen? 
Wir haben die wichtigsten Infos zum Thema Low Carb 
zusammengefasst.  
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Die Schauspielerin und Künstlerin Nicole Ennemoser 
stellte im Dezember ihre Werke im Donaurestaurant aus. 

Ihre Bilder sind bunt, meistens mit einer versteckten Bot-
schaft, humoristisch, inspiriert durch das Metier Film, aber 
auch politisch. Momentan beschäftigt sie sich mit Native 
Americans, Aliens und deren Geschichte.
Die gebürtige Tirolerin übersiedelte auf Grund eines En-
gagement am Stadttheater nach Wien und richtete sich in 

Kritzendorf ein Atelier ein. Ihr Streben, schöne lustige zeit-
lose Malereien in jedermanns Haushalt zu sehen, die die 
Wände schmücken und ein kleines bisschen Phantasie in 
des Besitzers Alltags bringen, treibt sie an.
Ennemoser stellt nicht nur in Österreich aus, sondern nahm 
auf Grund eines erfolgreichen internationalen Wettbewerbs 
auch an Ausstellungen in Taiwan-Taipei teil.

Auch Vizebürgermeister Roland Honeder besuchte die 
Vernissage von Nicole Ennemoser im Donaurestaurant

Rückschnittspflichten 
für Grundeigentümer Aliens im Donaurestaurant Kunser

ritzendorfer StrombadStrombad

Ein Garten mit Bäumen und Sträuchern ist ein wunder-
barer Erholungsraum. Nicht ganz so angenehm ist es 

jedoch, wenn der Bewuchs über Zaun und Gartenmauer 
wuchert. Dies kann die (Verkehrs-)Sicherheit erheblich be-
einträchtigen. Sichtbehinderungen stellen ein Sicherheits-
risiko für alle Verkehrsteilnehmer dar. Viele Gehsteige sind 
nicht oder zum Teil nur eingeschränkt benutzbar, wodurch 
die Fußgänger gezwungen sind, auf die Straße auszuwei-
chen. Überhängende Äste von Bäumen und Sträuchern be-
hindern überdies die Entleerung der Mülltonnen.
Die Stadtgemeinde Klosterneuburg informiert daher im-
mer wieder über die Rückschnittspflichten. Diesen sollte 
eigentlich unaufgefordert nachgekommen werden. In den 
vergangenen Monaten musste der Wirtschaftshof jedoch 
verstärkt Aufforderungen aussprechen.

Was ist für Grundstückseigentümer zu beachten?
Nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung zum 
Lichtraumprofil ist der Luftraum oberhalb der Straße frei 
zu halten: 
•	 über dem Gehsteig in mindestens 2,2 Metern Höhe 
•	 über der Fahrbahn in mindestens 4,5 Metern Höhe 

Dies hat unaufgefordert regelmäßig durch den Liegen-
schaftseigentümer zu erfolgen. Wenn die Rückschnittmaß-
nahmen nach Aufforderung bis zum gesetzten Termin nicht 
erfolgen, ist die Stadtgemeinde Klosterneuburg übrigens 
gezwungen, eine Meldung an die Bezirkshauptmannschaft 
zu erstatten.

Stadtgemeinde Klosterlneuburg

Kiosk im Strombad ab 4. April 
wieder täglich geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser 
hat seinen Kiosk im 

Strombad Kritzendorf 
ab 4. April (Wetterab-
hängig) wieder täglich 
von 7 – 19 Uhr durchge-
hend geöffnet (auch an 
Sonn- und Feiertagen). 
Frisches Gebäck, Milch 
und Milchprodukte, 
Wurst, Käse, Kaffee, Tee, 
Zeitschriften, Eis und 
einige Tiefkühlprodukte 
werden täglich ange-
boten. Verschiedene 
Frühstücksvariationen 
und ein Eissortiment 
von Eskimo runden das 
feine Angebot, neben 
Artikeln des täglichen 
Bedarfs, ab. Baguettes, 
backfrisch als Snack, 
auch zum Mitnehmen 
sowie Imbisse und Getränke können während der Öff-
nungszeit zwischen 7 und 19 Uhr eingenommen werden 
und im Freien gibt es dafür genügend Tische, Sessel und 
Sonnenschirme.

Auf Euren Besuch freuen sich 
Ludwig Ehrenstrasser und sein Team!

wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG

WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1 02.02.20   14:1802.02.20   14:18
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BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Flexleiten-Hof
		 Wir haben für Sie ausgesteckt:
	         noch bis 16. 2. / 1. – 19. 4. 
	  		    20. 5. – 14. 6.
	   täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710

Unsere prämierten Weine können 
Sie auch ab Hof beziehen

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
    www.flexleitenhof.at

32

Ab 2020 werden am Flexleitenhof 
nur mehr Fleisch und Eier aus Bio- 

bzw. Freilandhaltung verarbeitet.
„Das Wohl der Tiere liegt uns sehr am 
Herzen, deshalb sind wir zu diesem 
Entschluss gekommen,“ sagt Claudia 
Karlsburger und führt weiter aus: „Das 
Speisenangebot der Buschenschank ist 
bunt gemischt, aber Fleisch spielt hier 
natürlich auch eine große Rolle. Wir ha-
ben uns gedacht, wenn schon Fleisch, 
dann bitte aus bäuerlichen Betrieben 
aus der Region. Artgerechte Haltung 
mit viel Bewegung an der frischen Luft 
und gutes natürliches Futter sind die 
Grundvoraussetzung für glückliche Tie-
re und somit für qualitativ hochwertiges 
und schmackhaftes Fleisch.“
Nach diesen Kriterien wurden auch die 
Partner ausgesucht.
Die Eier aus Freilandhaltung werden von 
der Familie Niedl aus Maria Gugging, das 
Fleisch von der Firma Höllerschmid aus 
Walkersdorf geliefert.

GeSt

Bereits seit den 1970er Jahren wird der Heurige Vito-
vec als Familienbetrieb geführt. Neben dem Wein- und 

Obstbau wird auch eine Landwirtschaft betrieben und die 
eigenen Produkte wie Weine, Säfte, Nektar, Schnäpse und 
Obst im täglichen Ab-Hof-Verkauf angeboten.
Die Ausstecktermine sind zahlreich und wir freuen uns be-
reits auf die kommenden Veranstaltungen:

Faschingsfest
Wir feiern den Höhepunkt des Faschings – diesmal am 
Samstag, den 22. Februar. Verkleiden ist nicht Pflicht, lohnt 
sich aber – denn auch heuer werden die besten Kostüme 
prämiert.

Obstblüte am Schelhammerhof
Auch heuer laden wir Sie gemeinsam mit dem Winzer Pe-
ter Pscheidt zum traditionellen AUTOFREIEN Frühlingsfest 
(Hauptstraße 24) am Sonntag, den 26. April ab 11.00 Uhr 
ein.
Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre gute Weine und 
Säfte sowie Spanferkel vom Grill, Koteletts, viele Schman-
kerln und Süßes vom Heurigenbuffet.
Für unsere kleinen Gäste gibt es tolle Spiele bei den Pfad-
finderInnen, Ponyreiten, eine Strohburg, … Und es findet 
auch wieder ein Pflanzen(tausch)markt statt. Als weiteres 
Highlight steht der Auftritt der Kritzendorfer Sängerrunde 
und der Damen der Distelblüten auf dem Programm.

Sabine

Die Malerin Ger-
traud Kostiuk ist zu 

Gast beim Winzer Peter 
Pscheidt wenn er seine 
19er Rosé, Weißgipfler & 
Co zur Verkostung anbie-
tet.
Die Vernissage der bil-
denden Künstlerin, deren 
Hauptmotive Stadtan-
sichten, vorzugsweise aus Klosterneuburg, sind, findet am 
20. und 21. März jeweils von 18 - 21 Uhr im Weinkeller in der 
Hadersfelderstraße 3 statt. Die Bilder kann man aber auch 
bei der offenen Kellertür am 17. und 18. April oder am 15. 
und 16. Mai bei einem gepflegten Glaserl Wein und Schmalz-
broten bewundern. Eine Anmeldung ist zwar nicht erforder-
lich, aber aus organisatorischen Gründen erwünscht. 
Tel. 0664 341 0635, www.derwinzer.at

Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 16. 2.:	 Karlsburger-Kreps

17. 2. – 1. 3.:	 Vitovec

2. 3. – 8. 3.:	 Resperger

12.3. – 19. 3.:	 Ubl-Schober

20. 3. – 29. 3.:	 Vitovec

27. 3. – 5. 4.:	 Hauerhof 99

1. 4. – 19. 4.:	 Karlsburger-Kreps

4. 4. – 19. 4.:	 Ubl-Doschek

17. 4. – 26. 4.:	 Vitovec

27. 4. – 30. 4.:	 Ubl-Schober

1. 5. – 10. 5.:	 Hauerhof 99

1. 5. – 24. 5.:	 Ubl-Doschek

2. 5. – 7. 5.:	 Ubl-Schober

8. 5. – 24. 5.:	 Vitovec

20. 5. – 14. 6.:	 Karlsburger-Kreps

29. 5. – 7. 6.:	 Hauerhof 99

29. 5. – 6. 6.:	 Ubl-Schober

6. 6. – 21. 6.:	 Ubl-Doschek

12. 6. – 30. 6.:	 Vitovec

29. 6. – 12. 7.:	 Karlsburger-Kreps

Musikalische Leckerbissen
auf der „Steirischen“

„Alles Bio oder was ...“ heißt es
ab jetzt am Flexleitenhof

Vernissage & Wein
beim Winzer Peter Pscheidt

Fasching und Obstblüte
am Schelhammerhof

Bereits als Bub spiel-
te der Kritzendorfer 

Günther Zaviska begeis-
tert auf dem Akkordeon, 
bis er bei einer Veran-
staltung die steirische 
Hamonika hörte. Das In
strument hat ihm derar-
tig beindruckt, dass er so 
lange gelernt hat, bis er 
es perfekt beherrschte. 
Der Musiker lebt seit 25 
Jahren in Kritzendorf am 
Schrebergartenweg und 
unterhält Jung und Alt bei 
vielen Veranstaltungen mit Wiener Liedern, Volksmusik,  
aber auch Schlagern und stimmungsvoller Heurigenmusik 
bei einem tollen Sound, aber auch vernünftiger Lautstärke.
„Das Wichtigste für mich ist eine gelungene Veranstaltung 
mit guter Stimmung und zufriedenen Gästen,“ erklärt uns 
Günther, der auch Mitinitiator eines regelmäßigen Musi-
kantInnen-, SängerInnen und TänzerInnen-Treffen ist, das 
in regelmäßigen Abständen in verschiedenen Lokalitäten 
stattfindet und bei dem gerne Mitwirkende, aber auch Zu-
hörer herzlich willkommen sind. Das nächste Treffen fin-
det übrigens am 21. Februar um 19 Uhr im Gasthaus Trat in 
Klosterneuburg, Brandmayerstraße 21 statt (Tischreservie-
rung unter 02243 35227).
Der „Kritzendorfer Spitzbua“ freut sich über Anfragen für 
Veranstaltungen sowie Geburtstags- oder Familienfeste 
und verspricht gute Unterhaltung zu fairen Preisen.
Der Musiker gibt auch Unterricht für Akkordeon- oder Har-
monika-Interessierte.
Anfragen telefonisch unter 0676-553 99 23 oder per Mail 
an g.zaviska@aon.at.

GeSt

Wiener Lieder & Volksmusik
Kritzendorfer Spitzbua

   Günther Zaviska

Unterhaltung auf der steirischen Harmonika
bei Geburtstags-, Familienfesten 
und diversen Veranstaltungen 

3420 Kritzendorf, Schrebergartenweg 67
T: 0676 / 553 99 23 E: g.zaviska@aon.at
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Blumen für jeden Anlass 						                                   Gräberbetreuung              Felbermayer              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und BuketteFeiern Sie Ihre Feste bei den 
Kritzendorfer Gastronomie- 
und Heurigenbetrieben!

Kunser ritzendorfer

19. Februar	 Fasching der Senioren St. Vitus	
	 Vitussaal

22. Februar	 Fasching beim Vitovec	 Beginn 1800

28. Februar	 Reparatur.Idee.Café	 ab 1700 - 1900

	 Vitussaal

13. März	 MundARTgedichte mit „Lali“	 1800

	 Pizzeria Mera

14. März	 Fest der Kritzendorfer	 1900

	 Amtshaus

20. / 21. März	Vernissage mit Weinkost	 ab 1800

	 beim Winzer Pscheidt

27. März	 Reparatur.Idee.Café	 ab 1700 - 1900

	 Vitussaal

17. / 18. April	 Offene Kellertür mit Weinkost	 ab 1800

	 beim Winzer Pscheidt

24. April	 Reparatur.Idee.Café	 ab 1700 - 1900

	 Vitussaal

25. April	 Säuberungsaktion der Kritzendorfer Au
	 Parkplatz Strombad Kritzendorf           930

	
26. April 	 Frühlingsfest 	 ab 1100

	 am Schelhammerhof – Familie Vitovec	

30. April	 Maibaumaufstellen der FF Kritzendorf 
	 mit Umzug von den Pfadfindern zur FF
  
1. Mai	 Kulturpicknick	 1100 – 1800

	 Buschenschank Ubl-Schober

15. / 18. Mai	 Offene Kellertür mit Weinkost	 ab 1800

	 beim Winzer Pscheidt

24. Mai	 Weinkost im Pavillon	 ab 1500

	 Strombad Kritzendorf
	                                   	              	
21. Juni	 Sonnwendfeier 	 ab 1800

	 am Hoheneggersteig	
	
26. – 28. Juni	Feuerwehr-Heuriger Kritzendorf

26. Juli	 KRIDO-Open im Strombad

6. September	 Riedenfest – Hoheneggersteig

4. Oktober	 Erntedank im Dorf

26. Oktober	 Grenzwanderung – Bergroute	
	

Änderungen vorbehalten

Terminkalender

✁

unser Kritzendorfer 
Kunstkalender 2019

Auch für 2020 haben wir einen Kritzendorfer Bildkalen-
der mit allen wichtigen Veranstaltungen, Müllabfuhr-

informationen und Heurigenterminen produziert. Diesmal 
wurden Werke von Kritzendorfer Künstlerinnen und Künst-
ler bzw. Kritzendorfer Motive abgebildet. 
Wir danken folgenden Personen, die uns ihre Werke zur Ver-
fügung gestellt haben:
	 •	Jutta Faller 
	 • Anneke Hodel-Odenstein 
	 • Martina Karlsburger 
	 • Ingrid Korn  
	 • Lydia Leydolf 
	 • Tina Milicic 
	 • Thomas Ockermüller 
	 • Andrea Schmied 
	 • Svetla Stoyanova 
	 • Werner Szendi 
	 • Otto Tichy
	 • Regina Weidinger
Der Reinerlös dieser Aktion kam der 
Aktion „Kritzendorfer helfen Kritzendorfer“ zu Gute.
Es gibt noch ein paar Restexemplare zu erwerben. Der Preis 
beträgt Euro 10,–. Bei Interesse senden Sie uns ein Mail an 
redaktion@unserkritzendorf.at und wir senden Ihnen den 
Kalender gerne zu, solange der Vorrat reicht.

GeSt

Wir gratulieren! 90 Jahre – Dr. Ingeborg Kolb

Diamantene – Ingrid & Karl Gilly

Am 2. Dezember feierte die in der Silberseestraße wohn-
hafte Höfleinerin Dr. Ingeborg Kolb ihren 90. Geburts-

tag. Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager und Ortsvor-
steher Manfred Hoffelner gratulierten. 

Bereits 60 Jahre ist das Höfleiner Ehepaar Ingrid und 
Karl Gilly verheiratet und feierte am 20. November im 

Agnes-Heim Klosterneuburg mit der Famile die Diamantene 
Hochzeit. Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager über-
brachte die Glückwünsche der Stadtgemeinde. 
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Wir trauern ...
Frater Ulrich Fischer OH
der langjähriger Prior und Provinzial der 
Österreichischen Ordensprovinz ist am 
28. Jänner verstorben. Er war von 1977 
bis 1983 als Prior im Alten- und Pflege-
heim Barmherzige Brüder in Kritzendorf 
tätig.

Rudi Kutmann
Der Kritzendorf ist nach langer, 
schwerer Krankheit am 8. Jänner 
im 63. Lebensjahr verstorben. 

Toni Höllersberger
Der 40 jährige, zweifache Familienvater 
ist am 29. Dezember nach einem 
unglücklichen Sturz verstorben.

Für die Hinterbliebenen wurde ein 
Spendenkonto eingerichtet:
AT19 4300 0358 9888 3000

		  KW: Mila + Leon Höllersberger

damit Qualität + Preis stimmen

	 Reden Sie mit uns
	 	Michael Schaffer 	 0660 21 02 475 

	 Gerhard Steinschütz 	 0650 28 92 600
www.print-marketing.at

Schachspieler treffen sich 
in der Pizzeria Mera

Jeden Freitag ab 17 Uhr wird in der Pizzeria Mera in Krit-
zendorf Schach gespielt. Wer sich für das königliche Spiel 

interessiert, ist dazu herzlich eingeladen. Schachbretter 
und Figuren sind vorhanden.                                          GeSt




